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Amtsblatt der Stadt Steyr

Informationen für Bürger  
und amtliche Mitteilungen

Die Tänzerinnen und 
Zellengenossinnen 

Roxie (Lisa 
Habermann, links) 

und Velma (Martina 
Dorak, rechts) 

verkörpern zwei 
Hauptrollen im 

Musical „Chicago“, 
das heuer beim 

Musikfestival Steyr 
auf dem Programm 

steht. 
Für die jungen Gäste 

wird beim Festival 
das Kunstmärchen 

„Der kleine Prinz“ im 
Alten Theater 

aufgeführt. 
Auch Kino unterm 

Sternenhimmel wird 
wieder angeboten.
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Belastung durch das Land  
noch stärker geworden
Wir haben das positive Finanzergebnis trotz 
der Belastungen durch das Land Oberöster-
reich geschafft.  Die Differenz zwischen 
Zuwendungen des Landes und Abgaben an 
das Land hat sich zum Nachteil der Stadt 
Steyr auf 16,35 Millionen Euro erhöht. Das ist 
absoluter Negativ-Rekord. Einen so starken 
Druck auf die Finanzen der Stadt hat das 
Land bisher noch nie ausgeübt. Die Stadt hat 
dabei keine Chance sich zu wehren, denn das 
Land behält die Summe einfach ein. Auch im 
Sozialbereich muss die Stadt mit sehr hohen 
Kosten zurechtkommen. Unter anderem hat 
sich der Krankenanstalten-Beitrag um mehr 
als eine Million Euro auf 10,05 Millionen Euro 
erhöht. Diese gigantische Summe stellt eine 
enorme Belastung für uns dar. Das Land 
Oberösterreich setzt den Betrag fest, wir 
können als Kommune nichts mitbestimmen. 
Zum Vergleich: Das Land Steiermark hebt gar 
keinen Krankenanstalten-Beitrag von seinen 
Kommunen ein.

Gesamt-Budget von 
148 Millionen Euro
Das Gesamt-Budget der Stadt liegt beim 
Rechnungsabschluss für 2017 bei 148 Milli-
onen Euro, das ist ein neuer Rekordwert. 
Von den 148 Millionen Euro sind etwas mehr 
als 10 Millionen Euro für den Investitions-
Haushalt beziehungsweise außerordentlichen 
Haushalt vorgesehen. Mit diesem Geld 
werden in erster Linie Straßen-, Brücken- und 
Kanalbau, Investitionen in städtische Schulen, 
Ausgaben für die Feuerwehr sowie der 
Umbau des Stadtmuseums finanziert. Details 
und Grafiken zum Rechnungsabschluss 2017 
finden Sie in dieser Ausgabe auf den Seiten 4 
und 5.

Musikfestival und Theater am Fluss
Das Steyrer Musikfestival startet am 28. Juli 
mit dem Kult-Musical „Chicago“, das heuer als 
Hauptproduktion auf dem Programm steht. 
Komponiert von den beiden Amerikanern 
John Kander und Fred Ebb, zählt „Chicago“ zu 
den erfolgreichsten Produktionen der jünge-
ren Musikgeschichte. Das Remake aus dem 
Jahr 1996 ist mit sechs Tony-Awards ausge-
zeichnet worden. Für die jungen Gäste des 
Musikfestivals wird das Kunstmärchen „Der 
kleine Prinz“ aufgeführt. Zum Programm des 
Musikfestivals zählen unter anderem auch ein 
Tanz-Workshop für Teenager und Kino unterm 
Sternenhimmel. Das Musikfestival geht heuer 
in die 24. Saison unter der Intendanz von 
Karl-Michael Ebner und zählt somit seit fast 
einem Vierteljahrhundert zu den absoluten 
Höhepunkten im Steyrer Kulturleben.
Im Vergleich zum Musikfestival ist „Theater am 
Fluss“ noch recht jugendlich. Seit 2015 berei-
chert das Ensemble um Produktionsleiter 
Bernhard Oppl und Regisseur Herbert Walzl 
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Liebe Steyrerinnen 
 und Steyrer!

 Gute Nachrichten aus dem Finanz- 
bereich: Die Stadt Steyr schreibt 
schwarze Zahlen.  

Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
weist ein Plus von 2,6 Millionen Euro auf, für 
die laufende Gebarung – das sind Einnahmen 
und Ausgaben ohne Tilgungen – errechnet 
sich sogar ein Überschuss von 5,64 Millionen 
Euro. Wir haben auch die Rücklagen um 1,75 
Millionen Euro gegenüber dem Jahr 2016  
erhöht und somit jetzt 8,39 Millionen Euro auf 
der hohen Kante. Sehr positiv wirkt sich die 
konsequente Personalpolitik auf die finanzielle 
Situation der Stadt aus. Die Personalkosten 
betragen 25,84 Millionen Euro, das sind nur 
18,71 Prozent des ordentlichen Haushalts. Im 
Vergleich zu anderen Kommunen ist das ein 
ausgezeichneter Wert. Auch der Schulden-
stand ist überschaubar. Er beträgt derzeit 
62,07 Millionen Euro. Rechnet man die noch  
aushaftenden Frankenkredite dazu, reduziert 
sich das Minus durch Tilgungen und den 
günstigen Eurokurs von 76,98 Millionen auf 
72,2 Millionen um fast fünf Millionen Euro.

die Steyrer Kulturlandschaft mit hervorragend 
inszenierten Theaterstücken in der Idylle des 
Enns-Ufers beim ehemaligen Ausflugsgast-
haus Sandmair. Theater am Fluss präsentiert 
heuer noch bis 11. August das Stück „Die 
unteren Zehntausend“. Die Komödie um die 
Bettlerin Apfel-Annie und ihre Freunde aus 
der New Yorker Unterwelt garantiert Witz, 
Spaß und Spannung.

Flaniermeile in der Bauphase
Seit Anfang der Ferien ist das Projekt 
„Flaniermeile“ in der Bauphase. Im ersten von 
insgesamt drei Abschnitten wird jetzt bis 
voraussichtlich Ende August von der Kaigasse 
bis zum Rathaus gearbeitet. Diese erste
Phase ist auch die aufwändigste. Phase zwei 
beginnt erst nach den heurigen Sommer- 
ferien. Es wird dann vom Rathaus bis zu den 
Schanigärten Richtung Grünmarkt/Marienkir-
che weitergearbeitet. Darum müssen diese 
Schanigärten schon ab 15. September abge-
baut werden. Der Wochenmarkt an Donners-
tagen und Samstagen wird zum Leopoldi-
brunnen verlegt. In der dritten Phase wird die 
Flaniermeile entlang der Schanigärten errich-
tet. Die etwa sechs Meter breite Flaniermeile 
wird voraussichtlich Ende November fertig 
sein. Für die Schanigärten Segafredo bis 
Bräuhof wird eine stufenförmige Stellfläche 
errichtet, sodass in Zukunft für Tische und 
Sessel keine Podeste mehr notwendig sind. 
Diese Stellfläche wird laut Plan im Mai 2019 
fertig sein. Alle Geschäfte und Betriebe im 
Baustellenbereich werden während der 
Bauzeit selbstverständlich erreichbar bleiben.

Auszeichnung für BMD
Gratulation an das Steyrer Unternehmen 
BMD. Bei der Verleihung des Staatspreises 
für Familie und Beruf ist der Software-Betrieb 
mit Rang drei in der Kategorie „Bestes 
familienfreundliches Employer Branding“ 
ausgezeichnet worden. Schon im Vorjahr ist 
BMD zum erfolgreichsten Dienstleistungs- 
unternehmen in Österreich gekürt worden. 
BMD baut derzeit an der Sierninger Straße 
ein zusätzliches Bürogebäude für 180 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter. Im Herbst dieses 
Jahres ist die Eröffnung geplant. Insgesamt 
investiert BMD dabei weitere zehn Millionen 
Euro in den Standort Steyr.

Herzlichst Ihr

Gerald Hackl
Bürgermeister der Stadt Steyr
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Stadthaushalt des Vorjahres mit deutlichem Plus abgeschlossen

 Mit einem Plus von 2,6 Millionen Euro  
beschließt die Stadt Steyr das Rech-
nungsjahr 2017. Für die laufende Ge-

barung (Einnahmen/Ausgaben ohne Tilgun-
gen) errechnet sich sogar ein Überschuss von 
5,64 Millionen. „Rechnerisch berücksichtigt im  
Jahresabschluss-Überschuss sind neben den 
Einnahmen (133,52 Millionen) und Ausgaben 
(129,88 Millionen) auch die Dividendenzufüh-
rung der Stadtbetriebe GmbH 2017 in Höhe 
von 1,5 Millionen sowie eine Gewinnentnahme 
aus den Kommunalbetrieben von 0,5 Millionen  
Euro. Außerdem haben wir auch von einer 
einmaligen Einnahmensteigerung bei den  
Bundesertragsanteilen um einen Monatswert  
(2,4 Millionen) profitiert“, stellt Finanzreferent 
Bürgermeister Gerald Hackl fest.

Exorbitante Kostenbelastung durch
das Land Oberösterreich
Das positive Rechnungsergebnis konnte trotz 
der weiterhin exorbitant hohen Kostenbelas-
tungen durch das Land Oberösterreich erzielt 
werden. So erhöhte sich die Differenz aus 
verpflichtenden Transferleistungen an das 

Land und Zuwendungen des Landes an 
die Stadt abermals um 350.000 Euro zu Las-
ten der Stadt und erreichte mit unglaublichen 
16,35 Millionen ein neuerliches Rekordhoch.

Rücklagen erhöht – 
Haftungen reduziert
Das positive Ergebnis für 2017 spiegelt sich 
auch in den Rücklagen wider. Betrugen die 
Rücklagen der Stadt im Rechnungsabschluss 
2016 in Summe 6,64 Millionen Euro, konnten 
sie 2017 um 1,75 Millionen auf einen Gesamt-
wert von 8,39 Millionen Euro erhöht werden. 
Parallel dazu konnte auch der Stand an  
Haftungen um mehr als 5 Millionen Euro auf 
unter 25 Millionen weiter verringert werden.

Mehr als 148 Millionen
Gesamtbudget
Das Gesamtbudgetvolumen der Stadt Steyr 
nähert sich der 150-Millionen-Euro-Grenze. 
Konkret weist der Rechnungsabschluss 2017 
im ordentlichen Haushalt Einnahmen in Höhe 
von 138.137.785 Euro und Ausgaben in Höhe 
von 137.526.676 Euro auf. Gemeinsam mit 

dem außerordentlichen Haushalt in Höhe von 
10.061.085 Euro ergibt das ein Gesamtvolu-
men von 148.198.870 Euro. Der außerordentli-
che Haushalt (Investitionshaushalt) weist im 
Rechnungsabschluss 2017 inklusive Rückla-
gen eine Summe von 10,061 Millionen Euro 
aus, wobei zusätzliche 3,67 Millionen Euro auf 
das Rechnungsjahr 2018 übertragen wurden. 
Neben dem Straßen-, Brücken- und Kanalbau 
(rund eine Million Euro) stellen die Investitio-
nen in die Pflichtschulen, Umbaumaßnamen 
Stadtmuseum, in Anschaffungen für die 
Freiwillige Feuerwehr sowie Investitionskos-
tenzuschüsse für stadteigene Betriebe und 
Einrichtungen die größten Einzelpositionen 
dar. Gleichzeitig wurden im außerordentlichen 
Haushalt unter anderem aber auch die finanzi-
ellen Verpflichtungen für das Projekt Stadt-
platzgarage/Ennssteg, für Sport-Infrastruktur-
maßnahmen, Fuß- und Radwege, Wirtschafts-
förderungen und vieles mehr bedeckt.

Weiterhin extrem hohe Kosten 
im Sozialbereich
Weiterhin extrem hohe Kosten hat die Stadt 

Der Beitrag für Krankenanstalten stellt für die Stadt unter anderem eine enorme Belastung im Sozialbereich dar. Im Vorjahr ist dieser Beitrag, den das Land Oberösterreich festsetzt, um 
mehr als eine Million auf 10,05 Millionen Euro angestiegen. Zum Vergleich: Das Land Steiermark hebt gar keinen Krankenanstalten-Beitrag von seinen Kommunen ein.
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Stadthaushalt des Vorjahres mit deutlichem Plus abgeschlossen
im Sozialbereich zu tragen. Mit 10,05 Millio-
nen Euro musste 2017 beim Krankenanstal-
ten-Beitrag neuerlich eine Steigerung um 
mehr als eine Million Euro verzeichnet 
werden. Die Sozialhilfe mit Schwerpunkt Leis-
tungen für die Mindestsicherung schlug sich 
mit einem Kostenaufwand von 4,4 Millionen 
Euro nieder. Für die Altenpflege (mobil und 
stationär) mussten 9,13 Millionen Euro bereit-
gestellt werden. Und die Jugendwohlfahrt 
belastet die Stadt mittlerweile mit einem 
bereits saldierten Betrag von 4,2 Millionen 
Euro – wobei im Besonderen die Heimunter-
bringungen von Kindern und Jugendlichen mit 
Monatskosten pro Kind von durchschnittlich 
7000 Euro die größten Kostentreiber sind. 
Hinzu kommt der ebenfalls von der Stadt zu 
tragende Abgang für Kindergärten, Horte 
und Krabbelstuben, der sich im Vorjahr auf 
4,76 Millionen Euro belief.

Vorbildliche Personalkosten-
Entwicklung
Weiterhin positiv wirkt sich die konsequente 
Personalpolitik auf die Finanzen der Stadt aus. 
So stiegen die Personalkosten 2017 gegen-
über dem Rechnungsabschluss 2016 nur um 
640.000 Euro auf in Summe 25,84 Millionen 
Euro. Das sind lediglich 18,71 Prozent des 
ordentlichen Haushalts. „Im geringfügigen 
Steigerungswert sind die Gehaltserhöhungen 
sowie die automatischen Vorrückungen schon 
mit eingerechnet“, betont Bürgermeister 
Gerald Hackl die vorbildliche Personalkosten-
Entwicklung der Stadt.

Überschaubarer Schuldenstand
Durch die Konvertierung von drei Franken-
krediten (9,6 Millionen) in Euro stieg der 
Schuldenstand der Stadt 2017 zwar nominell 
geringfügig von 59,99 auf 62,07 Millionen 
Euro an. Der Schuldenstand inklusive Bewer-
tung der noch aushaftenden Frankenkredite 
sank durch Tilgungen und den im Vergleich 
zum Vorjahr etwas höheren Eurokurs aller-
dings um fast 5 Millionen von 76,98 auf 
72,2 Millionen Euro.

Die Stadt muss auch für die Mehrkosten bei Kindergärten, Horten und Krabbelstuben aufkommen. Im Vorjahr belief 
sich der Abgang aus diesem Bereich auf 4,76 Millionen Euro.

Eine der größten Ausgabenpositionen bei den Sozialleistungen: die mobile und stationäre Altenpflege. Die Kosten für 
die Betreuung älterer Menschen haben sich von rund 6 Millionen Euro im Jahr 2007 auf mehr als 9 Millionen im 
vorigen Jahr erhöht.
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Neugestaltung Stadtplatz gestartet

Die Neugestaltung des Stadtplatzes hat 
am 9. Juli begonnen. Der Gemeinderat hat 
für Erdarbeiten, Baumeisterleistungen und 
Rohrverlegungen im Bereich Obere 
Kaigasse bis Eisengasse (Flaniermeile) so-
wie beim zukünftigen Markt um den Leo-
poldibrunnen etwa 1,22 Millionen Euro frei-

gegeben. Die Gestaltung des Marktes wird 
durch den Europäischen Fonds für regiona-
le Entwicklung (EFRE) gefördert. Für die 
Pflasterung der neugestalteten Teile des 
Stadtplatzes wird österreichischer Granit 
verwendet. Der Gemeinderat genehmigte 
für die Pflasterung 169.750 Euro.  

Asphaltierung
des Reithoffer-
Parkplatzes
Für die zweite Ausbauphase des Reit-
hoffer-Parkplatzes gab der Gemeinderat 
110.610 Euro frei. 
Die Bauarbeiten sollen bis Ende Septem-
ber dieses Jahres fertig sein.



Seite   Juli 2018  6 Seite  278 Juli 2018  6

Stadtregionales Forum mit konkreten Ergebnissen

 Konkrete Ergebnisse erbrachte das „Stadt-
regionale Forum“, eine einjährige Projekt-

Zusammenarbeit zwischen der Stadt Steyr 

und den angrenzenden Gemeinden Sierning, 
Garsten, St. Ulrich/Steyr, Wolfern, Dietach und 
Aschach an der Steyr.

Mit großzügiger finanzieller Unterstützung des 
Europäischen Fonds für regionale Entwicklung 
(EFRE) werden folgende konkrete Projekte 
umgesetzt:

 7 Neuer Markt rund um den Leopoldi- 
Brunnen,

 7 Sanierung des Geh- und Radwegs an der 
Ennser Straße nach Dietach,

 7 Sanierung des Ennstal-Radwegs von  
Garsten nach Steyr,

 7 Errichtung eines Geh- und Radweges ent-
lang der B 122 Voralpenstraße ab Krugl-
wehr Richtung Sierning,

 7 Errichtung von Bewegungs-, Motorik- und 
Fitnessparks im Stadtgut sowie im 
Schlosspark mit Outdoor-Geräten und 
dementsprechender Infrastruktur.

Professionelle Unterstützung bei der Umset-
zung der Vorhaben leistet die Regional- 
management Oberösterreich GmbH.

8

Nach einjährigem Strategieprozess haben die Bürgermeister von Steyr, Sierning, Garsten, St. Ulrich/Steyr, Wolfern, Dietach 
und Aschach an der Steyr die zukünftige Zusammenarbeit und diverse Maßnahmen zur Steigerung der Lebensqualität in 
der Region Steyr erarbeitet. Auf dem Foto beim Treffen Anfang Juni: Claudia Schönegger (Bürogemeinschaft Terra 
Cognita), die Bürgermeister Johannes Kampenhuber (Dietach), Karl Mayr (Wolfern), Hubert Kern (Aschach/Steyr), Manfred 
Kalchmair (Sierning), Gerald Hackl (Steyr), Bürgermeisterin Annemarie Wolfsjäger (St. Ulrich/Steyr) sowie Steyrs 
Vizebürgermeister Wilhelm Hauser.
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Neuer Dekan an der 
Fachhochschule Steyr

 Mit 1. Juli dieses Jah-
res gab es an der 

Fachhochschule (FH) 
Steyr einen Wechsel im 
Dekanat: Heimo Losbich-
ler (Foto), Studiengangslei-
ter für Controlling, Rech-
nungswesen und Finanz- 
management, ist zum Dekan bestellt worden 
und folgt damit Margarethe Überwimmer 
nach. Heimo Losbichler war schon 2006 zum 
ersten Dekan der Management-Fakultät der 
FH OÖ gewählt worden, er ist bereits seit 21 
Jahren an der FH Steyr. Neben seinen Tätig-
keiten an der Fachhochschule ist er seit dem 
heurigen Frühjahr auch neuer Vorstandsvorsit-
zender des Internationalen Controller Vereins 
(ICV) „Für die kommenden Jahre zeichnen 
sich einige Entwicklungen ab“, so Losbichler. 
Die Fakultät für Management hat ihr Studien-
angebot mittlerweile auf zwölf Studiengänge 
in zwei Campus-Gebäuden ausgebaut. Kon-
kret wird das Angebot ab Herbst 2018 um 
das berufsbegleitende Masterstudium „Digita-
les Transport- und Logistikmanagement“ und 
ein Triple-Degree-Programm erweitert. „Auch 
der Bau des dritten FH-Gebäudes wird uns 
voraussichtlich bis Ende 2019 begleiten“,  
erklärt Losbichler. 
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Kleintransporter für 
Kommunalbetriebe

Kostenlose 
Rechtsauskunft

Die Kommunalbetriebe Steyr (KBS) be-
kommen einen neuen Kleintransporter. Der 
Stadtsenat gab dafür 29.500 Euro frei. Das 
bisher verwendete Fahrzeug ist Baujahr 
2007 und muss wegen seines schlechten 
Zustandes aus dem Fuhrpark ausgeschie-
den werden. Ein nicht mehr verwendetes 
Müllsammel-Fahrzeug der KBS wird dem-
nächst durch das Dorotheum in Traun ver-
steigert. Der Mindestpreis beträgt 9000 
Euro. Der Stadtsenat fasste einen dement-
sprechenden Beschluss. 

Mag. Thomas Christl erteilt am Do, 26. Juli, 
kostenlose Rechtsauskunft. Die Beratung 
findet in der Zeit von 14 bis 17 Uhr im 
Rathaus, 1. Stock, Zimmer 101, statt. Die 
Klienten werden nach telefonischer 
Anmeldung gereiht. Steyrer Bürger werden 
bei der Terminvergabe bevorzugt. 
Anmeldung: am Tag der Beratung, ab 7.30 
Uhr im Stadtservice des Magistrates 
(Tel. 07252/575-800). 
Am Do, 30. August, findet die nächste 
kostenlose Rechtsauskunft statt.

Terminplan für die Sitzungen des 
Steyrer Gemeinderates

 Die Sitzungen des Steyrer Gemeinderates 
im zweiten Halbjahr 2018 sind an folgen-

den Tagen geplant:

 7 20. September, 14 Uhr,
 7 15. November, 14 Uhr,
 7 13. Dezember, 10 Uhr.

Die Sitzungen sind öffentlich und werden im 
Gemeinderats-Saal des Rathauses (1. Stock, 
ennsseitig) abgehalten.
Vor der Gemeinderats-Sitzung findet eine 

Bürgerfragestunde statt, wenn eine Anfrage 
rechtzeitig bei der Stadt eingebracht worden 
ist. Die Frage ist schriftlich (elektronisch, Fax) 
mindestens fünf Werktage vor der Gemeinde-
rats-Sitzung beim Magistrat einzubringen. 
Die die Bürgerfragestunde regelnde Verord-
nung und das Anmeldeformular findet man 
auf der Homepage der Stadt Steyr unter 
www.steyr.gv.at/e-government. 
Die erforderlichen Formulare sind auch im 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts) 
erhältlich.
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Vizebürgermeister Wilhelm Hauser (SP) ist im 
Stadtsenat für die Liegenschaftsverwaltung, 
die Freiwillige Feuerwehr, die kommunalen 
Betriebe Steyr (KBS) sowie den Wasserver-
band „Region Steyr“ verantwortlich und Auf-
sichtsrats-Vorsitzender der Stadtbetriebe 
Steyr GmbH (SBS). Im folgenden Beitrag 
berichtet er über Neuigkeiten aus seinen 
Ressorts:

Stadtbetriebe Steyr: 
Photovoltaik und Energie-Effizienz
Im Jahr 2015 hat die Stadtbetriebe Steyr 
GmbH (SBS) die „Steyrer Energiespar-Offen-
sive“ gestartet. Seitdem ist viel passiert: 
Durch Öffentlichkeitsarbeit und mit einer breit 
angelegten Förder- und Beratungs-Offensive 
wurden die Energiekonsumenten aus Steyr 
und Umgebung für die Themen Energiesparen 
und Energie-Effizienz sensibilisiert.
Die SBS unter der Leitung von Mag. Peter 
Hochgatterer reden aber nicht nur über Ener-
giesparen, sie gehen auch mit leuchtendem 
Beispiel voran: In einer intensiven Recherche- 
und Planungsphase wurden von den SBS-
Energieexperten alle Betriebs-Teilbereiche auf 
Potenziale hinsichtlich erneuerbarer Energien 
und Energie-Einsparung untersucht. Im Mai 
dieses Jahres wurde mit der Umsetzungspha-
se begonnen.

Im ersten Schritt wurden auf einem Flugdach 
der Kommunalbetriebe (KBS) und auf dem 
Flachdach der SBS-Zentrale Photovoltaik-Mo-
dule mit insgesamt 40 Kilowatt Spitzenleis-
tung montiert. Der gewonnene Solarstrom soll 
einen nennenswerten Anteil des Energiever-
brauchs abdecken. Die – vor allem im Som-
mer – erzielten Überschüsse werden ins 
Stromnetz eingespeist. 
Die Beleuchtung für die Kunsteisbahn-Halle 
bestand bisher aus 88 Stück Natriumdampf-
Hochdrucklampen. Dieses veraltete System 
wird vor der nächsten Eislauf-Saison auf eine 
moderne und vor allem äußerst energie-effizi-
ente LED-Beleuchtung umgerüstet. Die erziel-
bare Energie-Einsparung entspricht etwa dem 
Jahres-Stromverbrauch von zehn Haushalten. 
Damit nicht genug, startet die SBS im Som-
mer am Standort Ennser Straße 10 ein umfas-
sendes Energie-Optimierungs- und Instand-
setzungs-Programm der Haustechnik-Anlagen. 
Betroffen sind die Bereiche Heizungs- und 
Lüftungstechnik, die Mess-, Steuer-, Regel- 
und Elektrotechnik-Anlagen sowie das Be-
leuchtungs-System des Kommunalzentrums. 
Das erzielbare Energiesparpotenzial wird auf 
mehr als 300.000 kWh pro Jahr eingeschätzt. 
Das entspricht etwa einem Jahres-Energiebe-
darf von 16 Haushalten. Sowohl für die Opti-
mierung der Kunsteisbahn-Beleuchtung als 
auch für das KBS-Energiesparkonzept und die 
Photovoltaik-Anlage werden öffentliche Förde-
rungen genutzt.

Sportanlage Rennbahn
Das alte Bewässerungs-System auf dem gro-
ßen Fußballfeld der Sportanlage Rennbahn 
mit sogenanntem Selbstfahr-Regner hat aus-
gedient. Nun wurde ein neues, elektronisch 
gesteuertes Bewässerungs-System um etwa 
15.000 Euro mit 16 im Rasen versenkten Be-
wässerungsdüsen installiert. Die Vorteile: Die 
Bewässerung geschieht zum günstigsten Zeit-
punkt, nämlich in der Nacht und außerhalb der 
Trainingszeiten, und vollautomatisch ohne Per-
sonalaufwand. Regen erkennt die Anlage 
durch einen Sensor, somit wird nur dann be-
wässert, wenn es auch nötig ist.

Die Oberflächenbeschichtung der Laufbahn 
rund um das große Fußballfeld muss nach 
12-jähriger, intensiver Beanspruchung erneu-
ert werden. Dafür investiert die Stadt etwa 
145.000 Euro.
Auch das Garderobengebäude der Anlage 
muss saniert werden. Begonnen wird mit der 
Sanierung von zwei Dusch- und Garderoben-
Einheiten (Kosten: ca. 60.300 Euro). Kaputte 
Wand- und Bodenfliesen werden ergänzt, die 
Wasserinstallation samt Armaturen wird er-
neuert, neue Böden werden verlegt, die Räu-
me werden neu gestrichen, und die Beleuch-
tung wird auf LED-Technologie umgestellt.

Gepflegtes Steyr
Egal ob es sich um Parks, Verkehrsanlagen 
oder sonstige im Besitz der Stadt befindliche 
Grünanlagen handelt, die Mitarbeiter der 
Stadtgärtnerei pflegen und hegen mit großer 
Sorgfalt diese Anlagen. Es wird gemäht, ge-
pflanzt und gegossen, und gerade im Sommer 
ist dies eine besonders intensive Aufgabe.

Aber auch die vielen fleißigen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter im Straßendienst, bei der 
Müllabfuhr, im Altstoff-Sammelzentrum oder 
im Umweltbereich tragen zum Bild unserer 
Stadt bei. Viele Besucher, aber auch unsere 
Bürgerinnen und Bürger schätzen es sehr, 
dass sich unsere Stadt so sauber und ge-
pflegt präsentiert. Ich möchte hier allen unse-
ren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in den 
Kommunalbetrieben der Stadt und den SBS 
sehr herzlich für ihre Leistungen danken und 
auch unterstreichen: Ich bin stolz auf Euch.

8

Auf der Sportanlage Rennbahn wurde ein neues, elektro-
nisch gesteuertes Bewässerungs-System installiert. 
16 Düsen wurden im Rasen versenkt.

Energie-Einsparung bei den Stadtbetrieben Steyr: Auf dem Dach des Hauptgebäudes an der Ennser Straße wurde  
eine Photovoltaik-Anlage montiert. Der gewonnene Solarstrom soll einen nennenswerten Anteil des Energieverbrauchs  
abdecken.
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Straßensperren 
wegen Sanierungen

 In den kommenden Wochen sind im 
Stadtgebiet Straßen wegen Sanie-
rungsarbeiten gesperrt bzw.  

werden Umleitungen eingerichtet.

Kirchengasse
Die Kirchengasse wird im Bereich 
vom Michaelerplatz bis zur Abzwei-
gung Fabrikstraße saniert. Die Bau-
arbeiten dauern voraussichtlich bis 
Ende Juli dieses Jahres. Während der Bauar-
beiten wird der Kfz-Verkehr umgeleitet. Fuß-
gänger und Radfahrer können die Baustelle 
passieren. Die Linie 4 des Stadtbusses wird 
während der Sperre in Richtung Tabor über 
den Blümelhuberberg geführt. In Richtung 
Bahnhof wird die Linie 4 ab der Haltestelle 
Blümelhuberberg über die Schlüsselhofgasse 
zu den Haltestellen Michaelerplatz, Zwischen-
brücken und Kollergasse geführt.

Schlossleitenweg
Wegen Sanierungsarbeiten muss der Schloss-
leitenweg von der Abzweigung Zwischen-
brücken bis zum Stollen der Erinnerung ab 
23. Juli für etwa zwei Wochen gesperrt wer-
den. Umleitungen werden ausgeschildert. Der 
Museumssteg kann benützt werden, auch der 
Zugang zum Stollen der Erinnerung bleibt 
offen.

Hasenrathstraße
Die Hasenrathstraße im Stadtteil Gleink wird 
ab 23. Juli saniert. Im Bereich Weinzierlstraße 
bis Goldhanstraße wird die Straße deshalb 
gesperrt. Die Zufahrt ist für Anrainer meistens 
möglich. Die Bauarbeiten werden voraussicht-
lich bis 17. August dauern. 

Kopernikusstraße: Kanal wird saniert
Der Kanal in der Kopernikusstraße im Stadt-
teil Ennsleite wird ab 23. Juli saniert. Die Bau-
arbeiten werden voraussichtlich bis Schulbe-
ginn dauern. Während der Bauzeit muss der 
Verkehr umgeleitet werden. Die Bushaltestelle 
Peuerbachstraße kann während der Bauarbei-
ten nicht benutzt werden, nächstgelegene 
Bushaltestellen sind an der Arbeiterstraße 
und an der Glöckelstraße.

Schienenersatzverkehr wegen 
Gleissperren
Im August finden auf der Bahnstrecke St. Va-
lentin–Garsten Erneuerungs- und Instandhal-
tungsarbeiten statt. Für die Arbeiten müssen 
von 6. bis 13. August Gleise gesperrt werden. 
Während dieser Zeit wird ein Schienenersatz-
verkehr mit Bussen eingerichtet. Informatio-
nen zum Fahrplan gibt es auf www.oebb.at 
oder unter Tel. 05-1717.

8

Rotary-Panoramaweg: Neue Stele an der 
Dukartstraße aufgestellt

 Der Rotary-Panoramaweg ist erweitert wor-
den: Eine neue Stele beim Ausgang der 

Stadtplatzgarage an der Dukartstraße ist vor 
kurzem von Rotary-Präsident Mag. Friedrich 
Rößler und Bürgermeister Gerald Hackl ent-
hüllt worden. Beim neuen Standort wurde auf 
besonders bedeutende Bürgerhäuser zwi-
schen Innerberger Stadl, Schloss Lamberg 
und Michaelerkirche hingewiesen. 
Der Panoramaweg führt mit zwei Schleifen 
durch Steyr: Die Süd-Runde verläuft von der 
Ennsbrücke zum Kollertor, entlang der neuen 

Promenade an der Dukartstraße weiter zum 
Schiffmeisterhaus und über den Stadtgraben 
zum Schloss Lamberg. Die Nord-Route führt 
vom Schloss Lamberg zum Taborturm, entlang 
des Friedhofes zum Wieserfeldplatz, über den 
Standort Frauentor in Steyrdorf zum Museum 
Arbeitswelt und zurück zum Schloss. 
Der Rotary-Panoramaweg wurde 2007 initiiert, 
in den vergangenen Jahren stetig erweitert 
und umfasst nun elf Standorte mit insgesamt 
14 Informations-Stelen.

Rotary-Präsident 
Mag. Friedrich Rößler (links) 
und Bürgermeister Gerald 
Hackl enthüllen die neue 
Stele des Panoramaweges 
beim Ausgang der Stadtplatz-
garage an der Dukartstraße.

Bergerweg: 
Mehr Schutz für Fußgänger und Kinder

 Auf dem Bergerweg zwischen Isabellenhof-
weg und Eisenbahnbrücke gilt seit kur-

zem eine Geschwindigkeits-Beschränkung von 
15 km/h. „Diese Maßnahme dient dazu, die 

Sicherheit von Fußgängern und vor allem Kin-
dern zu erhöhen“, erklärt dazu der zuständige 
Stadtrat Mag. Reinhard Kaufmann. 
Der Bergerweg zwischen Stadlgasse und süd-
licher Stadtgrenze und in der Verlängerung 
bis zum Kraftwerk Garsten/St. Ulrich ist ein 
beliebter Spazierweg, eine gut genutzte Lauf-
strecke und eine viel befahrene Radroute. 
Großteils ist der Bergerweg als Gehweg aus-
gewiesen, ausgenommen Radfahren in Schritt-
geschwindigkeit. Nur der teilweise unüber-
sichtliche Abschnitt zwischen Isabellenhofweg 
und Eisenbahnbrücke ist für den Autoverkehr 
geöffnet. Die jetzt erlassene Geschwindig-
keits-Beschränkung gilt natürlich auch für 
Radfahrer.
Seinen Namen hat der Bergerweg seit 1880 
von Veit Berger, dem damaligen Besitzer der 
Forsthub, des späteren Isabellenhofes.

Stadtrat Mag. Reinhard Kaufmann auf dem Teil des  
Bergerweges mit der Geschwindigkeitsbeschränkung von 
15 km/h.
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Vizebürgermeisterin

Ingrid
Weixlberger

Vizebürgermeisterin Ingrid Weixlberger (SP) 
ist im Stadtsenat für die Kindergärten und 
Horte, für Jugend- und Frauenangelegen-
heiten sowie Gleichbehandlungsfragen, für 
Wohnungsangelegenheiten sowie den Wohn-
bau zuständig. Im folgenden Beitrag berichtet 
sie aus ihren Ressorts:

Vorschau auf das Kindergarten- und 
Hortjahr 2018/19
Für das kommende Kindergarten- und Hort-
jahr wurden in den städtischen Kindergärten 
insgesamt 668 Kinder angemeldet, 181 davon 
werden auch den Nachmittag im Kindergarten 
verbringen. In den städtischen Horten wurden 
180 Kinder angemeldet, sie werden in 
45 Gruppen betreut, sieben davon werden als 
Integrationsgruppe geführt. Darüber hinaus 
werden noch acht Einzelintegrationen angebo-
ten, somit können auch Kinder mit besonde-
rem Förderbedarf optimal unterstützt werden. 

Musikwoche im Kindergarten und 
Hort Wehrgraben
„Ein Haus erklingt“ – unter diesem Motto fand 
im Juni im städtischen Kindergarten und Hort 

Wehrgraben eine Musikwoche statt, bei der 
die Kinder verschiedene Instrumente und  
Musiker kennenlernen durften, aber auch die 
Instrumente ausprobieren konnten. Ricardo 
Quiñones begeisterte mit südamerikanischen 
Rhythmen, fasziniert waren die Kinder vom 
Keyboard, Gesang und von der Ukulele von 
Siegfried Faderl und Gabi Grafeneder, Friede-
rike Eizenberger führte ihr Violoncello vor, 
und auch der Chor der NMS Promenade  
unterhielt die jungen Zuhörer. Besonderes  
Interesse galt der Steirischen Harmonika von 
Brigitte Ehrengruber und ihren Volksliedern. 
Die Kinder wurden aktiv eingebunden, es  
wurde gemeinsam getanzt, gesungen, und  
sogar das Schuhplatteln wurde ausprobiert. 
Auf dem Programm der Musikwoche stand 
auch ein Besuch der Landesmusikschule 

Steyr, bei dem die Kinder verschiedene  
Instrumente wie Querflöte, Waldhorn, Geige, 
Klarinette, Cello, Klavier und Saxophon aus-
probieren konnten. Dabei wurde das eine 
oder andere Talent entdeckt.
Gekrönt wurde die Musikwoche mit einem 
großen Fest mit einer gelungenen musikali-
schen Darbietung und dem gemeinsamen  
Musizieren der Eltern und Kinder.

Kindergarten Marxstraße beim 
Stadtlauf dabei
13 Kinder vom Bewegungskindergarten Marx-
straße machten heuer wieder beim Stadtlauf 
mit. Bereits im April haben die Trainingseinhei-
ten der Laufgruppe gestartet. Bestens vorbe-
reitet und stolz erreichten alle Kinder das Ziel.

Spende für bedürftige Steyrer Kinder
Den Motorrad-Saisonstart im März nahm die 
Firma BMW Knöbl zum Anlass für eine  
Charity-Tombola. Dabei wurde Geld für die 
Kindersoforthilfe der Stadt gesammelt. Neben 
Sofortgewinnen gab es drei tolle Hauptpreise: 
VIP-Tickets für die MOTO GP 2018, eine  
R 1200 GS für die Saison 2018 sowie eine 
BMW-Motorradjacke. Ich freue mich sehr, 
dass Geschäftsführer Ing. Martin Knöbl und 
die Steyrer Gemeinderätin Heidi Kloiber den 
erzielten Spendenbetrag auf stolze eintausend 
Euro aufgestockt haben. Vor kurzem konnte 
ich den Scheck entgegennehmen, das Geld 
kommt nunmehr bedürftigen Steyrer Kindern 
zugute. Der Kindersoforthilfe-Fonds wird von 
der Kinder- und Jugendhilfe der Stadt  
verwaltet. Ich danke allen Mitwirkenden, die 
zum Gelingen dieser tollen, vorbildlichen  
Aktion beigetragen haben.

8

Im Juni fand im städtischen Kindergarten und Hort Wehrgraben eine Musikwoche statt. Die Kinder lernten verschiedene 
Instrumente kennen und durften sie auch ausprobieren.
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Scheckübergabe bei BMW Knöbl – im Bild (von rechts): Gemeinderätin Heidi Kloiber, Geschäftsführer Ing. Martin Knöbl, 
Vizebürgermeisterin Ingrid Weixlberger sowie Hannes Winter, Hannes Zuckerstätter und Renate Mitterwachauer von der 
Firma Knöbl.

Fo
to

: K
. M

ad
er



Seite  282 Juli 2018  10

Fo
to

: F
F 

S
te

yr

Freiwillige Feuerwehr Steyr: 
Leistungsabzeichen in Gold für sechs Kameraden

 Die beiden Bewerbe für den Erwerb des 
Landes-Feuerwehr-Leistungsabzeichens 

in Gold (FLA) und des Landes-Wasserwehr-
Leistungsabzeichens in Gold (WLA) fanden 
Ende Mai in Linz statt. Alle angetretenen Ka-
meraden der Steyrer Feuerwehr zeigten Spit-
zenleistungen und brachten sechs goldene 
Leistungsabzeichen mit nach Hause. „Diese 
Leistungen der Steyrer Feuerwehrkameraden 
zeigen einmal mehr das hohe Ausbildungsni-
veau und das Engagement, welches an den 
Tag gelegt wird, um für die Bevölkerung den 
bestmöglichen Schutz zu bieten“, sagt Vize-
bürgermeister Wilhelm Hauser.

Beim FLA, der sogenannten Feuerwehrmatu-
ra, sind vier Mitglieder der Feuerwehr Steyr 
angetreten: Alexander Baumgartner (Löschzug 
2 – Steyrdorf), Alexander Brandl (Löschzug 3 
– Gleink) sowie Manuel Etlinger und Günter 
Großauer (beide von der SKF-Betriebsfeuer-
wehr) haben sich dieser schwierigen und auf-
wendigen Einzelprüfung im Feuerwehrwesen 
gestellt und die Aufgaben souverän absolviert. 
Bei diesem Bewerb sind verschiedene Statio-
nen zu meistern, umfangreiches Fachwissen 
wird verlangt in den Bereichen Ausbildung in 
der Feuerwehr, Berechnen, Ermitteln und Ent-
scheiden, Brandschutzplan, Fragen aus dem 

Feuerwehrwesen, Führungsverfahren und 
Verhalten vor der Gruppe.
Gleichzeitig mit dem Wasserwehr-Leistungs-
bewerb fand in Linz auch die Prüfung für das 
Landes-Wasserwehr-Leistungsabzeichen 
(WLA) statt. Vom Wasserzug der Steyrer 
Feuerwehr sind zwei Kameraden angetreten: 
Martin Margelik – er erreichte den beachtli-
chen achten Gesamtrang – und Michael 
Reiter, er wurde 25. 
Drei Disziplinen sind bei dieser Prüfung zu 
absolvieren: Fragen aus dem Feuerwehrwe-
sen und Knotenkunde sowie eine Prüfungs-
fahrt mit der Feuerwehrzille.

Steyrer Feuerwehrkameraden absolvierten erfolg-
reich Landes-Leistungsbewerbe und erhielten dafür 
goldene Leistungsabzeichen: Michael Reiter (3. von 
links) und Martin Margelik (4. von rechts) sind beim 

Landes-Wasserwehr-Leistungsbewerb angetreten, 
Alexander Baumgartner (4. von links), Günter 

Großauer (6. von links), Manuel Etlinger (7. von 
rechts) und Alexander Brandl (5. von rechts) haben 

die „Feuerwehrmatura“ bestanden.

Ehrung ausgeschiedener Mitglieder des
Bezirks-Feuerwehrkommandos der Stadt Steyr

Der Stadtchef bedankte sich bei den schei-
denden Kommandanten für ihre langjährige, 
ehrenamtliche Tätigkeit. Bezirks-Feuerwehr-
kommandant Gerhard Praxmarer blickte auf 
die vergangenen fünf Jahre während ihrer 
Kommandotätigkeit zurück.
Ing. Thomas Schurz, der scheidende Bezirks-
Feuerwehrkommandant, wurde ebenfalls  
geehrt, konnte beim Empfang jedoch aus 
dienstlichen Gründen nicht dabei sein.

Ehrung für langjährige Kommando-Tätigkeit bei der Steyrer 
Feuerwehr – auf dem Foto vorne (von links): Harald 
Großauer (20 Jahre), Reinhard Frühauf (15 Jahre), Ernst 
Kronberger (15 Jahre), Johann Schaumberger (4 Jahre), 
Franz Forsthuber (10 Jahre); mittlere Reihe (von links):  
Bezirks-Feuerwehrkommandant Gerhard Praxmarer,  
Magistratsdirektor Dr. Kurt Schmidl, Stadtrat Mag. Reinhard 
Kaufmann, Ferdinand Stecher (15 Jahre), Vizebürgermeiste-
rin Ingrid Weixlberger, Gerhard Ecker (5 Jahre), Markus 
Mekina (10 Jahre), Vizebürgermeister Wilhelm Hauser,  
Bürgermeister Gerald Hackl; hintere Reihe (von links):  
Bezirks-Feuerwehrkommandant-Stellvertreter Ari Hahn, 
Stadtrat Dr. Mario Ritter, Gemeinderat Dr. Markus Spöck, 
MBA, Vizebürgermeister Dr. Helmut Zöttl, Berthold Himmel-
bauer (10 Jahre).Fo
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 Bürgermeister Gerald Hackl empfing vor 
kurzem amtierende und ausgeschiedene 

Mitglieder des Bezirks-Feuerwehrkommandos 
der Steyrer Feuerwehr im Rathaus-Festsaal. 
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Neues Arbeitsboot für den Wasserzug der FF Steyr

 Der Wasserzug der Steyrer Feuerwehr hat 
ein neues Arbeits-Boot bekommen. Es 

wird in Steyr u. a. für Personenrettungen,  
diverse Bergungseinsätze, Löschangriffe oder 
das Auslegen einer Ölsperre auf der Enns 
zwischen den Kraftwerken Garsten und Sta-
ning verwendet werden.
Das Boot ist 6,7 Meter lang und 2,4 Meter 
breit, das Eigengewicht beträgt 1,5 Tonnen, 
und es können elf Personen damit transpor-
tiert werden. Für den entsprechenden Antrieb 
sorgt ein 135-PS-Außenbordmotor.

Der Wasserzug der Steyrer Feuerwehr hat ein neues  
Arbeitsboot bekommen. Es wird künftig auf der Enns  

zwischen den Kraftwerken Garsten und Staning im Einsatz 
sein. Übergabe und Einschulung fanden beim  
Oö. Landes--Feuerwehrverband in Linz statt. Fo
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Team des Wasserzuges der Steyrer Feuerwehr 
ist Vize-Landesmeister

 Toller Erfolg für die Kameraden des Was-
serzuges der Freiwilligen Feuerwehr Steyr 

beim Landes-Wasserwehrbewerb Mitte Juni in 
Aschach an der Donau: Das Vater-Sohn-Team 
Erich und Markus Mekina wurde in der Silber-
Meisterklasse A Vize-Landesmeister. In der 
Meisterklasse Bronze A belegten sie Rang 
acht. Insgesamt 1100 Zillen-Besatzungen 
haben am Bewerb teilgenommen. 

Erfolge auch beim Bezirksbewerb
Zwei Wochen vor dem Landesbewerb fand 
der Bezirks-Wasserwehrbewerb der Freiwilli-
gen Feuerwehr Garsten statt. Knapp mehr als 
100 Zillen-Besatzungen – darunter acht Ka-
meraden der Steyrer Wasserwehr – stellten 
sich der Herausforderung, den Parcours auf 
der Enns unterhalb des Kraftwerks Garsten 
zu bewältigen. Das Duo Markus und Erich 
Mekina belegte den dritten Platz in der Wer-
tungsklasse Bronze A, in der Wertungsklasse 
Silber A durften sich die beiden sogar über 
Rang zwei freuen. Martin Margelik wurde in 
der Wertungsklasse Einer Dritter.

Bei einem Wasserwehrbewerb werden folgen-
de Kriterien vorgeschlagen: Mindestens 300 
Meter Schieben gegen den Strom, Richtungs- 
oder Wertungstore, Wendeboje oder 
Schwimmholz-Aufnahme. Welche Aufgaben 
beim Bewerb gefordert werden, richtet sich 
nach den örtlichen Gegebenheiten und den 
vorherrschenden Strömungsverhältnissen.

8

Das Vater-Sohn-Team Erich (links) und Markus Mekina konnte in den vergangenen Wochen tolle Erfolge im Zillensport
erzielen: In der Kategorie Silber Meisterklasse A wurden die beiden Vize-Landesmeister.
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Fröhliche Gesichter nach 
erfolgreicher Teilnahme am 

Bezirks-Wasserwehrbewerb 
in Garsten – auf dem Foto 

vorne (von links): Robert 
Köstenberger, Martin 
Margelik und Markus 

Mekina; stehend (von links): 
Feuerwehr-Referent Vize-

bürgermeister Wilhelm 
Hauser, Bezirks-Feuerwehr-

kommandant Gerhard 
Praxmarer, Christoph 

Röhlich, Robert Palk und 
Florian Hornbachner.
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Wir  
gratulieren

Goldene  
Hochzeit
feierten .. .

Diamantene Hochzeit
feierten .. .
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Frau Helene 
und Herr Erich 
Schedelmaier

Zum 104. Geburtstag
Hermine Franger

Zum 100. Geburtstag
Ilse Denkmeyr

Zum 98. Geburtstag
Wilhelmine Sieder Elisabeth Mayr

Zum 97. Geburtstag
Anna Peischl

Zum 96. Geburtstag
Elfriede Obermann Margarete Brunner

Zum 95. Geburtstag
Friedrich Leitner

Zum 90. Geburtstag
Margareta Resch Edita Oberlininger
Leopoldine Mayr Hermine Robitschko
Heinrich Kampel Franziska Zweckmayr
Charlotte Marktl Johann Fürhofer

8

Neue Kapelle in Gleink

 Im Stadtteil Gleink steht beim Haus  
Harrerstraße 5 seit kurzem eine neue  
Kapelle. Dr. Michael Schodermayr, Allge-

meinmediziner und politischer Referent für  
Soziales und Gesundheit in Steyr, hat das 
würfelförmige Gebäude auf seinem Grund-
stück errichtet. Die Kapelle, ein sogenannter 
schwebender Kubus mit einer Kantenlänge 
von etwa vier Metern, besteht in erster Linie 
aus Lärchenholz. Die Eingangstür ist mit den 
griechischen Buchstaben Alpha und Omega 
versehen, die Symbole für Anfang und Ende, 
für Gott und für Christus aus der Offenbarung 
des Johannes im Neuen Testament. Auf dem 
rückwärtigen Fenster der Kapelle ist der bren-
nende Dornbusch dargestellt, ein Werk der 
Glaskünstlerin Marlene Schröder aus  
Allhaming. Die Geschichte vom brennenden 
Dornbusch wird in der Bibel im zweiten Buch 
Moses (Exodus) erzählt. Gott spricht aus  
diesem brennenden Dornbusch zu Moses und 
erteilt ihm den Auftrag, die Israeliten aus 
Ägypten wegzuführen. Auf dem Boden der 
Kapelle kann man den Spruch „Glaube als 
Kraft, Hoffnung als Halt, Liebe als Ziel“ lesen. 
Statt einer Glocke hat Dr. Schodermayr neben 
der Kapelle eine Glockenplatte aufgebaut, die 
wie ein Gong in Schwingung versetzt wird. 
Der Ton, der dabei erklingt, ist ein Fis.
Die Kapelle ist den Kindern der Welt  
gewidmet – auf Latein „Infantibus Mundi“.  
Die Segnung der Kapelle hat der emeritierte 
Linzer Bischof Maximilian Aichern Anfang Juli 
durchgeführt, gemeinsam mit Mag. Friedrich 

Rößler, dem Pfarrer der Evangelischen Pfarr-
gemeinde Steyr.
Bei dieser Feier waren auch zahlreiche promi-
nente Vertreter aus Wirtschaft, Politik und Kul-
tur zu Gast, darunter Stadtchef Gerald Hackl, 
Vizebürgermeister Wilhelm Hauser, die Vize-
bürgermeisterin Ingrid Weixlberger, Stadtrat 
Mag. Reinhard Kaufmann und Nationalrats-
Abgeordneter Markus Vogl.

Maximilian Aichern, emeritierter Linzer Bischof, in der 
neuen Kapelle in Gleink.



 9:45 Uhr „Leinen los“ für die MS Kaiserin Elisabeth 
   ab Mauthausen. Gabelfrühstück an Bord.
 11:25 Uhr an Grein. Konzert in der Greinburg im Rittersaal. 
   Rückfahrt per ÖBB- Bahn nach Mauthausen.

Donau Touristik
4010 Linz/Donau, Lederergasse 4-12

 0732 2080 6063   www.ferien.donaureisen.at  
 kaiserin@donautouristik.com  

Ferienzeit ist Ausfl ugszeit
Schifffahrt für die ganze Familie!

LEISTUNGEN: Schifffahrt Mauthausen - Grein | Gabelfrühstück | 
ÖBB-Bahnfahrt Grein - Mauthausen (2. Kl., freie Zugwahl)

Kinder bis 5,9 Jahre frei, bis 15 Jahre 50%!
(Bei Vorweis ÖBB Familienkarte 3 Kinder 
pro Erwachsenen bis 15 Jahre frei.)

Kinder bis 5,9 Jahre frei, bis 15 Jahre 50%!

€ 24,90 pP*
*bei Online-Buchung

TERMINE: Jeden Freitag von 13. Juli bis 31. Aug.

Aktionscode SAM718
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Das Treffen.Der Club.Die Touren. A 4400 Steyr
Grünmarkt 15
+43 720 554721
touren@segway-in-steyr.at

http://booking.
    segway-in-steyr
                    .

at

Sie müssen 
 nicht zaubern 

 können, um 
  zu schweben!

Heuer Heute              schon           geschwebt?
 Wir schweben unsere  
Touren 365 Tage im Jahr –  
von hell bis dunkel
 Touren ab 2 und  
bis zu 30 Personen

MHM_inserat amtsblatt 187x130 7-18.indd   1 05.07.18   20:48

DER  F ORD 

FOCUS
S C H O N  A B  €  12 .990,- 1)
bei Leasing

5-Türer, 85 PS, 1,6 Ti-VCT
AUDIOSYSTEM FORD SYNC
BEHEIZBARE VORDERSITZE
KLIMAAUTOMATIK
BORDCOMPUTER UVM

Ford FOCUS4you 1,6 Ti-VCT, 63kW/85PS, Kra� sto� verbr. ges. 6,0 l/100 km, CO2-Emission 136 g/km
Symbolfoto | *Beginnend mit Auslieferungsdatum, beschränkt auf 100.000 km.  
 1) Aktionspreis inkl. Händlerbeteiligung, Kurzzulassung und Ford Bank Bonus und aller Ford Boni, inkl. MwSt, NoVA und 5 Jahre Garantie. Nur bei Ford Bank Leasing, vorbehaltlich Boni-
tätsprüfung der Ford Bank. Wir machen Ihnen gerne ein individuelles Leasingangebot. Aktion gültig solange der Vorrat reicht. Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler. 

AUTOHAUS STEYR-TABOR
Seifentruhe 2 - 4400 Steyr

07252/85885, info@ford-steyr.at
 www.ford-steyr.at Sebastian Riener, Philipp Langbauer und René Käfer  

Das Verkaufsteam:
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Neues vom
Tourismusverband

 Nutzen Sie doch die nächsten Wochen im 
Sommer, um Ihren Freunden, Bekannten 

und Verwandten die Schönheiten von Steyr 
zu zeigen. Das Angebot reicht von Erlebnis-
Spaziergängen jeden Samstag um 14 Uhr, die 
Nachtwächter-Führungen jeden Donnerstag 
und Samstag um 20 Uhr über Führungen im 
Stollen der Erinnerung bis zu geführten Tou-
ren mit dem E-Bike. Segway-Touren sind täg-
lich möglich.
Bei den Veranstaltungen reiht sich ein Höhe-
punkt an den nächsten: „Theater am Fluss“ 
zeigt die lustige Posse „Die unteren Zehntau-
send“, beim Musikfestival im Schlossgraben 
steht das Musical „Chicago“ von 28. Juli 
bis 11. August auf dem Programm. Ilona von 
Ronay lädt im Juli und August zu drei Musik-
abenden bei Kerzenschein auf Schloss Ro-
senegg. Keramikfans finden beim traditionel-
len Töpfermarkt auf dem Steyrer Stadtplatz 
von 27. bis 29. Juli zahlreiche Geschenkideen. 

Am ersten Augustwochenende freuen wir uns 
auf zahlreiche Steyr-Botschafter, die unsere 
Hotelbetriebe in den vergangenen Monaten 
ernannt haben. Jürgen Armbrüster und ich 
freuen uns sehr, bei einem Empfang alle unse-
re Botschafter persönlich kennenzulernen und 
wieder für einen Besuch in Steyr begeistern 
zu dürfen. 

Begeistert war auch das Team von Soko Do-
nau, das Ende Juni eine Woche in Steyr ge-
dreht hat. An dieser Stelle bedanke ich mich 
bei allen, deren tägliches Leben durch die 
Dreharbeiten gestört war, für das Verständnis 
und die Unterstützung. Wir sind schon sehr 
gespannt, was wir bei der Ausstrahlung im 
Herbst dann von Steyr sehen werden.

Kurz vor den Sommerferien ist die Gastro-
Tafel bei der Stadtplatzgarage fertig gewor-
den. Gleich beim Ausgang zum Steg haben 
wir in Zusammenarbeit mit der Wirtschafts-
kammer und der Brau Union eine Übersichts-
tafel gestaltet, auf der die Gastronomiebetrie-
be in der Steyrer Innenstadt – sprich in 
Gehdistanz zur Garage – mit Adressen und 
Öffnungszeiten aufgelistet sind.

Ich wünsche Ihnen
einen schönen
Sommer!

Georg Baumgartner
Stellvertretender 

Tourismus-Obmann

Zweites Steyrer Brückenpicknick findet
am 8. September statt

 Das zweite Life-Radio-Brückenpicknick in 
Steyr findet am Sa, 8. September, ab  

15 Uhr statt. Dazu werden die beiden Brücken 
über Steyr und Enns (Zwischenbrücken) ge-
sperrt und mit einem Rollrasen belegt, damit 
es sich die Besucher auf den gelben Picknick-
decken gemütlich machen können. Die De-
cken für bis zu fünf Personen gibt es im Au-
gust „on air“ und Online auf Life Radio zu 
gewinnen. 
Wolfgang, Nora und Pippo von der Show „Der 
neue Morgen – jeden Morgen neu“ werden 
auf der großen Bühne moderieren. Ab 19 Uhr 
wird dann DJ JayDen mit allen, die kommen 
wollen, eine lässige „Chill-out-Party" feiern.
Alle Infos zum Brückenpicknick stehen ab 
August auf www.liferadio.at.

Die zweite Auflage des Brückenpicknicks in Steyr findet 
am 8. September statt.Fo
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Wanderbus fährt wieder ab 22. Juli

 Der Nationalpark-Wanderbus fährt von 22. 
Juli bis 7. Oktober wieder jeden Sonntag 

von Steyr ins Reichraminger Hintergebirge 
und weiter auf den Hengstpass. Abfahrt ist 
um 8 Uhr vom Stadtbus-Terminal beim Bahn-
hof. Ausgehend von den Haltestellen sind 
zahlreiche, auch familiengerechte Wanderun-
gen möglich. Der Wanderbus wird von einem 
Nationalpark-Ranger begleitet, er informiert 

über den Nationalpark und führt Wanderer 
unentgeltlich vom Hengstpass zur Blahberg- 
alm und nach Weißwasser hinab, wo man wie-
der in den Wanderbus für die Rückfahrt zu-
steigen kann. Fahrräder werden kostenlos 
mitgenommen. Am 8. und 15. August sowie 
26. Oktober werden Zusatztermine angebo-
ten. Informationsfolder zum Wanderbus liegen 
im Tourismusbüro im Steyrer Rathaus auf.

Der Nationalpark-Wanderbus fährt ab 22. Juli wieder jeden Sonntag von Steyr ins Reichraminger Hintergebirge.
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ič
ni

k

Chronik
Erinnerung an die Vergangenheit

Vor 100 Jahren
 7 Das seit mehreren Tagen andauernde Re-

genwetter bewirkt ein fortgesetztes Steigen 
unserer beiden Flüsse Enns und Steyr, sodass 
am 3. Juli mittags am Pegel an der Ennsbrü-
cke eine Wasserhöhe von 3,3 Metern auf-
scheint. Die Kais in der Stadt sind alle über-
schwemmt, und an verschiedenen Stellen der 
beiden Flussläufe müssen die ebenerdigen 
Lokale geräumt werden. 

 7 Die Stadtgemeinde Steyr erlässt am 6. Juli 
die Kundmachung, dass zu einer Mahlzeit an 
eine Person nur eine Portion, das sind 11 dag 
Rindfleisch oder Fisch oder 15 dag Braten in 
den Gastwirtschaften verabfolgt werden darf. 
Der Wirtschaftsrat der Stadt Steyr beschäftigt 
sich außerdem in einer Dringlichkeitssitzung 
mit der Versorgung der Bevölkerung der 
Stadt mit Kartoffeln, Gemüse und Obst. Ernäh-
rungsminister Dr. Paul besprach die gegen-
wärtige allgemeine Lage und teilt mit, dass wir 
am Ende aller unserer Vorräte in Österreich 
angelangt sind. Die geringe Zuweisung von 
Lebensmitteln hat zur Folge, dass Diebstähle 
auf den Feldern vermehrt vorkommen. 

 7 Am 23. Juli findet eine Sitzung des Ge-
meindrrates der Stadt Steyr statt, in welcher 
die Vergrößerung des Staatsbahnhofes und 
die Einbeziehung des Steyrtalbahnhofes in 
diesen als Forderung erhoben wird. 
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1919

Vor 70 Jahren
 7 Der neu gegründete Tennisverein Steyr 

(ATSV) nimmt auf der nunmehr instandgesetz-
ten Tennisanlage in der Schlüsselhofsiedlung 
den Spielbetrieb auf. 

 7 Nach 40 Jahren haben sich Gewerbe,  
Industrie und Handel der Stadt Steyr wieder 
entschlossen, unter dem Motto „Eisenstadt 
Steyr stellt aus“ zu einer großen Leistungs-
schau einzuladen. Das Ergebnis dieser Ge-
werbe- und Industrieausstellung zeigt wieder 
einmal, dass Steyr seiner ehrenvollen Traditi-
on als Stadt des Arbeitsfleißes zu gelten, treu 
geblieben ist. Die Ausstellung findet unter 

dem Ehrenschutz von Landeshauptmann  
Dr. Gleißner, Bürgermeister Steinbrecher  
und Bundesrat Weindl statt. 
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1950

Vor 50 Jahren
 7 Eine hohe Auszeichnung wird dem Steyrer 

Lichtbildner Josef Drausinger zuteil. Er erhält 
anlässlich der Ennser Foto- und Farbdiaschau 
den Ring „pour le merite“, der die höchste 
Auszeichnung der Arbeitsgemeinschaft öster-
reichischer Lichtbildner darstellt. Drausinger 
ist der erste Träger dieses Ringes.

 7 Der bekannte Schauspieler Richard Roma-
nowsky, der seit Jahren seinen Ruhestand in 
Bad Hall verbringt, ist im Landeskrankenhaus 
Steyr im Alter von 85 Jahren gestorben.  
Romanowsky, ein Mann echten Humors und 
tiefer Gemütlichkeit, hat mit seinen komischen 
Rollen viele tausend Menschen erfreut. Zu 
seinen großen Filmen, an denen er mitwirkte, 
zählen „Maske in Blau“, „Frauen sind keine En-
gel“, „Karneval der Liebe“ und „Man müsste 
noch mal zwanzig sein“. 
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1970

Vor 25 Jahren
 7 Am 1. Juli tritt Franz Pölzlbauer als Chef 

des Steyrer Arbeitsamtes in den Ruhestand. 
Pölzlbauer war seit 12. Juli 1990 Amtsleiter. 
Er hat sich durch Objektivität und Menschlich-
keit ausgezeichnet. Die Nachfolge von Franz 
Pölzlbauer tritt Hubert Heindl, Magister der 
Sozialwissenschaft, an.

 7 Richard Matzek, einer der bekanntesten 
Bewohner des Stadtplatzes, stirbt im Juli im 
88. Lebensjahr. Er war Geschäftsmann (Bilder 
und Glaswaren) und gelernter Buchbinder. Die 
Nachbarn kannten ihn als geselligen und lie-
benswürdigen Menschen.

 7 Biker aus ganz Europa kommen in Steyr 
zusammen. Beim 19. internationalen Motor-
radtreffen von 9. bis 11. Juli werden 600 Ma-
schinen in Steyr gezählt. 200 Gäste sind aus 
dem Ausland angereist. Die längste Strecke 
auf zwei Rädern legen fünf Schweden zurück. 
Sie holen sich damit den ersten Preis. Als 
bester Österreicher platziert sich der Steyrer 
Franz Rieder. Er war in der dänischen Stadt 
Skagen gestartet. 

 7 Der Verwaltungschef des Krankenhauses 
Steyr geht in Pension. Nach 41 Dienstjahren 
tritt Ludwig Michl Ende Juli in den Ruhestand. 
„Wenn er nicht seine Liebe zum Krankenhaus 
entdeckt hätte, wäre er sicher Karrierediplo-
mat geworden“, lobt ein ehemaliger Kollege 
die menschlichen Qualitäten des Verwaltungs-
direktors. Michl trat 1952 seinen Dienst im 
Steyrer Spital an, ab 1960 war er Betriebs-
ratsobmann. Fünf Mal wurde er wiederge-
wählt. 1987 schließlich wurde er zum Verwal-
tungsdirektor ernannt. Als Violin-Virtuose 

gründete er außerdem das Krankenhaus-
Streichquartett.
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1995

Vor 10 Jahren
 7 Die Stadt Steyr entwickelt sich immer 

mehr zu einem europäischen Segway-Zent-
rum. 40 Teams aus Deutschland, der Schweiz 
und Österreich treffen auf Grund der Initiative 
des Segway-Pioniers Boris Greiner in Steyr 
ein. Als besondere Attraktion findet erstmals 
ein Polospiel statt. Gespielt wird mit verkürz-
tem Schläger und Schaumstoffball.

 7 Das „Steyrer Sommertheater“ im Domini-
kanerhaus bietet seinen Fans heuer das Stück 
„Mirandolina“ von Goldoni an. Die Hauptrollen 
spielen dabei Christina Höritzauer, Martin 
Dreiling und Bernhard Oppl, der Sohn des 
Steyrer Stadtrates. Insgesamt hatte die Trup-
pe um Herbert Walzl zwei Monate Zeit, um 
das Stück einzustudieren. „Keine leichte Auf-
gabe“, wie Ensemblegründer Manfred Sulzba-
cher feststellte.

 7 Einen Eintrag auf der Ehrenbürgertafel er-
hält der Steyrer Künstler Karl Mostböck (87). 
Mostböck gilt zu Recht als einer der bedeu-
tendsten Künstler Österreichs und ist interna-
tional hoch angesehen. Er stammt aus Grein, 
wo er 1921 geboren wurde, ist Autodidakt 
und übersiedelte 1949 nach Steyr in das ers-
te Hochhaus der Stadt auf der Ennsleite, in 
dem er bis heute wohnt. Seine Werke sind 
international gefragt und finden weit über die 
Grenzen Österreichs hinaus Anerkennung.
Quelle: Steyrer Zeitungen und Oö. Nachrich-
ten vom Juli 2008

8

2008 ist Karl Mostböck zum Ehrenbürger der Stadt Steyr 
ernannt worden. Der bekannte Steyrer Künstler ist 2013 im 
Alter von 92 Jahren verstorben.



Grünmarkt 17, A-4400 Steyr

Täglich 14.00 bis 03.00 Uhr, www.winwin.at 

Jeden Tag – stündlich Preise einhamstern!

Von 1.8.2018 bis 31.8.2018. 

Jubiläumsmonat August 

im WINWIN Steyr

Mehr Infos im WINWIN oder unter www.winwin.at

Bis zu 

h10.000,- 

an unseren VLTs 

geWINWINen!



Kammermayrstr. 2, 4400 Steyr, Tel. (0)7252 /42465
www.wohnbau2000.at, steyr@wohnbau2000.at

Kammermayrstraße 11, Top 5 

Wohnfläche 99,60 m2

Miete € 830,71 

Kammermayrstraße 5, Top 3a 

Wohnfläche 33,71 m2

Miete € 338,56 

Dukartstraße 9, Top 5

Wohnfläche 111,85 m2

Miete € 745,87

Damberggasse 32, Top 16

Wohnfläche 77,57 m2

Miete € 573,70

Kammermayrstraße 13, Top W19 

Wohnfläche 77,30 m2

Miete € 700,56 

„Wohnbau 2000 – Wohnqualität für Ihren Lebensraum”

Kammermayrstraße 13, Top W3 

Wohnfläche 77,30 m2

Miete € 750,58 

Arbeiterstraße 8, Top 8

Wohnfläche 76,00 m2

Miete € 776,89

Schillerstraße 51, Top 2

Wohnfläche 67,64 m2

Miete € 603,01 

Du liebst Herausforderungen und hast Teamgeist?
Du willst etwas greifbares, nutzbares, wirtschaftliches schaffen?

Starte Deine berufliche Zukunft in unserem Team von SpezialistInnen mit Standorten in 
Sierning, München und Stuttgart. Wir forschen und entwickeln für die Automobilindustrie, 
deren Zulieferer sowie für die Maschinenbau- und Elektronikindustrie. 
Wenn Du so wie wir von Technik begeistert bist, dann freuen wir uns über Deine 
Bewerbung bei Herrn Mag. Armin Pachinger unter bewerbung@bitter.at.

Bitter GmbH, Gewerbestraße 12, A-4522 Sierning   |   www.bitter.at

GEMEINSAME
LÖSUNGEN?

Inserat_Amtsblatt_187x130.indd   1 29.06.18   10:24
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Stadt unterstützt 
soziale Organisationen
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Stadt pflanzt Eichen statt Fichten
Besseres Trinkwasser, weniger Schädlinge

 Im sogenannten Dietacher Holz nördlich der 
Steyrer Stadtgrenze pflanzt die Stadt Steyr 
als Eigentümer des Waldes einen von  

Eichen dominierten Mischwald an. Der bisher 
vorherrschende Fichtenbestand wird drama-
tisch reduziert. Den Grund der Aktion erklärt 
der zuständige Referent Vizebürgermeister 
Wilhelm Hauser: „Der Standort Dietacher Holz 
ist für Fichten völlig ungeeignet. Ein natürli-
cher Laubmischwald mit vielen Eichen verbes-
sert die Trinkwasser-Qualität und reduziert 
auch Schädlinge wie etwa den Borkenkäfer.“ 

Vizebürgermeister Hauser hofft nun, dass sich 
auch andere Waldbesitzer an der Aktion der 
Stadt orientieren und ihre Fichtenbestände in 
natürliche Wälder umwandeln. 

Die Stadt besitzt 100 Hektar Wald
Bis jetzt hat die Stadt Steyr im Dietacher Holz 
auf einer Fläche von fünf Hektar einen Misch-
wald mit einem Eichen-Anteil von etwa 70 
Prozent aufgeforstet. Unter den gepflanzten 
Baumarten befinden sich auch Spitzahorn,  
Vogelkirsche, Feldahorn, Hainbuche und die 

Hasel. Auf einem Teil der Fläche wird auch 
getestet, welche Art von Schwarzkiefer als 
spätere mögliche Alternative zu den Laub- 
gehölzen am besten mit den Bodenverhält- 
nissen im Dietacher Holz zurechtkommt. In 
nächster Zeit sollen im Dietacher Holz noch 
weitere drei Hektar in Laubmischwald um- 
gewandelt werden. 
Das Projekt, das gemeinsam mit der Bezirks-
forstinspektion Steyr-Land sowie dem Landes-
forstdienst Oberösterreich durchgeführt wird, 
hat auch eine positive wirtschaftliche Auswir-
kung: Schäden durch Windwurf und Borken-
käfer werden verringert, dadurch reduzieren 
sich auch die Pflegekosten. 
Die Stadt Steyr besitzt insgesamt etwas mehr 
als 100 Hektar Wald rund um Steyr.  
Das Dietacher Holz liegt auf den Schotter- 
terrassen der Enns auf einer Seehöhe von  
etwa 300 Metern und ist als Wasserschutz- 
gebiet ausgewiesen.

Vizebürgermeister Wilhelm Hauser (rechts) und Johannes Resch von der Magistrats-Abteilung für Liegenschaftsverwaltung 
im sogenannten Dietacher Holz. Die Stadt forstet hier als Eigentümer ein Waldgrundstück vorwiegend mit Eichen auf.
Ein natürlicher Laubmischwald verbessert die Trinkwasser-Qualität und reduziert Schädlinge wie den Borkenkäfer.
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Barrierefreies WC 
für die 
Volksschule Tabor
In der Volksschule Tabor wird ein barriere-
freies WC errichtet. Der Stadtsenat gab 
dafür 42.600 Euro frei.

Für den Betrieb des Tageszentrums „Licht-
blick“ bekommt die Volkshilfe Steyr von 
der Stadt im heurigen Jahr eine Förderung 
in Höhe von 83.000 Euro. In diesem Tages-
zentrum werden hauptsächlich ältere  
Menschen betreut, die an Demenz-Erkran-
kungen leiden; auch die Angehörigen die-
ser Patienten werden entlastet. Die Einrich-
tung ist im Alten- und Pflegeheim Münich-
holz untergebracht. Es wird nicht nur eine 
tageweise, sondern auch eine halbtage- 
und stundenweise Betreuung angeboten. 
Das Oberösterreichische Hilfswerk wird 
von der Stadt Steyr für den Betrieb des 
Tagespflegezentrums Ennsleite heuer mit 
76.400 Euro unterstützt. Das Hilfswerk-
Team betreut im Gebäude des Alten- und 
Pflegeheims Ennsleite ältere Menschen. 
Neben der medizinischen Versorgung und 
der allgemeinen Pflege bietet das Hilfs-
werk mehrere Therapien an. Ein Schwer-
punkt ist auch die Zusammenarbeit mit 
anderen Organisationen.

Elektro-Fahrräder für Magistrat

 Das Steyrer Unternehmen E-Mobility (Enge 
Gasse) stellt dem Magistrat unentgeltlich 

zwei Elektro-Fahrräder für Dienstfahrten zur 
Verfügung. Verkehrs-Stadtrat Mag. Reinhard 
Kaufmann freut sich über das zusätzliche  
Mobilitäts-Angebot für Magistrats-Mitarbei-

terinnen und -Mitarbeiter. „Elektro-Fahrräder 
eignen sich als Alternative zum Pkw hervor-
ragend für Dienstfahrten, speziell zwischen 
dem Rathaus und dem Amtsgebäude Reit- 
hoffer“, sagt er.

E-Mobility-Chef Rainer 
Aichinger (Bildmitte) stellt 
dem Steyrer Magistrat 
unentgeltlich zwei Elektro-
Fahrräder zur Verfügung. 
Mit ihm auf dem Foto 
Verkehrs-Stadtrat Mag. 
Reinhard Kaufmann und 
Birgit Sticht, die Radfahr-
Beauftragte der Stadt.Fo
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Impressionen vom 39. Steyrer Stadtfest

Steyrer Sportvereine zeigten ihr Können – auf den Bildern (von links): Shaolin Tempel Steyr, ASKÖ Karate, ASKÖ Laufrad und ATSV Steyr Judo.

Das Eröffnungskonzert am Freitag war sehr gut besucht.

Der Verein Drehscheibe Kind feierte sein 25-Jahr-Jubiläum. 
Seit vielen Jahren sorgt die Drehscheibe beim Stadtfest für 
das Kinderprogramm im Dominikanerhof. Ein Höhepunkt 
war das Mitmachtheater von Zatsch, dem Zwerg, Ratsch 
und Muxelmil.

Junge Talente vom Steyrer Tanzstudio IGRA präsentieren ihr 
Repertoire.
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Bereits Stammgast beim Stadtfest ist die Tanzgruppe des ÖTB Eberschwang. Auch 
heuer unterhielt sie die Besucher mit einem tollen Programm.

Im Schlosspark fand das Grünland-Open-Air statt. Die Linzer Band „Color the Night" 
war eines der Ensembles, das für Unterhaltung gesorgt hat. 

Die Steyrer Altstadt bietet eine schöne Kulisse für das Feuerwerk.    
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Steyrer Sportvereine zeigten ihr Können – auf den Bildern (von links): Shaolin Tempel Steyr, ASKÖ Karate, ASKÖ Laufrad und ATSV Steyr Judo.
Für das leibliche Wohl der Besucher wurde 
wieder bestens gesorgt.

Hoch hinaus ging es auf der Kletter-
wand der Bergrettung.

Eine feurige, musikalische Show boten die Musiker von Celtica.Bereits Stammgast beim Stadtfest ist die Tanzgruppe des ÖTB Eberschwang. Auch 
heuer unterhielt sie die Besucher mit einem tollen Programm.

Im Schlosspark fand das Grünland-Open-Air statt. Die Linzer Band „Color the Night" 
war eines der Ensembles, das für Unterhaltung gesorgt hat. 

Die österreichische Band „folkshilfe" sorgte mit ihrer Musik für gute Stimmung.Die Steyrer Altstadt bietet eine schöne Kulisse für das Feuerwerk.    
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Stadt  
Bücherei
Marlen Haushofer

Bahnhofstraße 4a 
Telefon 0  72  52 / 484  23

 Das Team der städtischen Bibliothek stellt 
neu erschienene Kinderbücher vor:

Martin Muser
Kannawoniwasein – Manchmal muss
man einfach verduften

2018, Carlsen Verlag, 176 Seiten; empfohlen
ab 10 Jahren

Da fährt Finn zum ersten Mal 
alleine mit dem Zug nach Berlin 
und wird prompt beklaut. Zu 
allem Übel schmeißt ihn dann 
noch der Schaffner raus, mit-
ten im Nirgendwo. Aber so 
lernt Finn Jola kennen, die im-
mer einen flotten Spruch draufhat und weiß, 
wie man auf eigene Faust in die »Tzitti« 

kommt. Eine abenteuerliche Reise durch die 
Walachei beginnt, auf der die beiden richtig 
dicke Freunde werden.

Sandra Grimm
Mein erstes Vorlesebuch für kleine
starke Kinder

2018, Carlsen Verlag, 144 Seiten; ab 2 Jahren

Ein Vorlesebuch für die jüngeren Kinder-
gartenkinder, die zwar schon Papierseiten 
blättern wollen, aber noch viele Bilder und 

kurze Geschichten brauchen. In den zehn Ge-
schichten geht es um Alltagsthemen, die Klei-
ne beschäftigen und stark machen. Jakob und 
seine Freunde zeigen, wie es gelingen kann, 
all die Herausforderungen zu meistern. Am 

Ende jeder Geschichte la-
den Vignetten-Seiten zum 
Suchen, Entdecken und 
Erzählen ein. Illustrationen 
von Peter Friedl.

Neuer Service für Büchereikunden:
Einfache Suche nach verfügbaren Medien im Internet
Seit kurzem ist die Steyrer „Stadtbücherei 
Marlen Haushofer“ im Online-Katalog des 
Büchereiverbandes Österreich (BVÖ) 
vertreten. Unter dem Titel „Bibliotheken 
Online“ wird dabei über das Internet ein 
Zugriff auf die Bestände öffentlicher Bü-
chereien in Österreich gewährt.

Die Kunden der städtischen Bücherei 
Steyr haben also ab sofort die Möglichkeit, 
im Internet nachzusehen, welche Medien 
es gibt (nach Titel, Autor, Sprache, Erschei-
nungsjahr, Verlag, Antolin etc.) und ob sie 
auch verfügbar oder gerade entliehen sind. 
Außerdem erhalten die Benutzer Informati-

onen über neu eingetroffene Bücher und 
Filme. Der Service ist unter 
www.steyr.gv.at/Mediensuche abrufbar, die 
Daten werden selbstverständlich laufend 
aktualisiert. Bisher konnte man über die 
Homepage des Steyrer Magistrates nur 
den Bestand der Bücherei abfragen.

Jugendliche aus Kettering zu Gast in Steyr  Von 6. bis 15. Juli waren neun Jugendliche 
zwischen 14 und 18 Jahren aus der ame-

rikanischen Partnerstadt Kettering zu Besuch 
in Steyr. Sie wohnten bei Gastfamilien und 
konnten die alte Eisenstadt bei einer Stadtfüh-
rung kennenlernen. Außerdem wurden sie zu 
einer Segway-Tour eingeladen. Bürgermeister 
Gerald Hackl empfing die Gäste gemeinsam 
mit Steyrer Schülern im Rathaus-Festsaal. 
Dipl.-Ing. Andrea Hagauer-Riml und Mag. Ga-
by Geretschläger koordinierten den Schüler-
austausch und organisierten u. a. auch einen 
Ausflug in die Stadt Salzburg und zum Ab-
schied eine „farewell party“.
Auf dem Weg nach Steyr hatten die Gäste 
aus Amerika bereits das Bundesland Tirol 
besucht. Von Steyr sind die Jugendlichen am 
15. Juli nach Krumau in Tschechien aufgebro-
chen. Der Schüleraustausch mit der Stadt 
Kettering wird bereits seit 1976 durchgeführt.

8

Jugendliche aus der amerikanischen Partnerstadt Kettering mit ihrem Begleiter Joe Yuppa (Mitte vorne sitzend) zu Gast im 
Steyrer Rathaus – auf dem Foto mit Steyrer Schülern, von denen der Großteil im Vorjahr Kettering besuchte. Die HAK-
Professorinnen Dipl.-Ing. Andrea Hagauer-Riml (2. v. r. sitzend) und Mag. Gaby Geretschläger (4. v. r. sitzend) koordinierten 
den Jugendaustausch. Im Bild links Bürgermeister Gerald Hackl, neben ihm Otti Bruckbauer, die jahrzehntelang den 
Besuch der amerikanischen Gäste organisierte.
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Lesepass für Kinder in der Stadtbücherei
Die Steyrer Stadtbücherei ist um sinnvolle 
Ferienbeschäftigung bemüht und beteiligt 
sich an einer Aktion des Landes Oberös-
terreich: Kinder bis zwölf Jahre können 
sich in der städtischen Bibliothek an der 
Bahnhofstraße einen Lesepass abholen. 
Bis zum Schulanfang erhält man für jedes 
ausgeliehene Buch (auch für Bilderbücher 
zum Vorlesen) einen Stempel. Die ausge-
füllten Lesepässe können in der Stadtbü-

cherei wieder abgegeben werden und neh-
men an der großen Schlussverlosung teil. 
Dabei erhalten 100 Gewin-
ner ein Buch als Danke-
schön und als Motivation 
zum Weiterlesen; 50 Kin-
dern wird bei einer Ab-
schlussveranstaltung 
persönlich ein Preis 
überreicht.
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Freude am Fahren

WILLE: 
ENTFESSELT.
DER NEUE BMW X4.

BMW X4: von 135 kW (184 PS) bis 260 kW (354 PS), Kraftstoffverbrauch 
gesamt von 5,4 bis 9,0 l/100 km, CO2-Emissionen von 142 bis 205 g CO2 / km.

Prof.-Anton-Neumann-Straße 4, 4400 Steyr
Telefon 0 72 52/80 9 88, info@knoebl.bmw.at
www.knoebl.bmw.at

n18-x4-x4-knoebl_187x265_1_ll.indd   1 04.07.18   10:29



*Gutschein gültig bis 30.09.2018. Vergünstigungen nur unter Vorlage dieses Gutscheins einlösbar. Keine Barablöse möglich. Einlösbar in der HappyFit Premium Freizeitarena im Stadtgut D2, 4407 Steyr-Gleink.

FREIZEITARENA 
STADTGUT STEYR

5% RABATT 
AUF ALLE 

SPORT-
NAHRUNGS-
PRODUKTE*

HAPPY NINJA 
PARCOURS TAGESKARTE 

UM NUR € 9,99* 
+NUTZE AN DIESEM TAG 

AUCH ALLE FEATURES VOM 
HAPPY FIT PREMIUM STUDIO 

IM STADTGUT!

HAPPY 
FIGHT 

1 x GRATIS TRAINING
MIT WELTMEISTERIN

JASMINKA 
CIVE*

HAPPY 
SOCCER 
-50% 

RABATT * 

187x130.indd   2 05.07.18   11:52

Mit Gerti Drassl, Christian Dolezal u.a.
Tel.: 07434/44600
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04.07. – 
11.08.  was

  ihr
 wollt
 komodie von
  William
  Shakespeare

Zusatzvorstellung
am

1. August2018

 

Die  schönere Art Reisen zu genießen.

Reiseparadies Kastler GmbH
www.kastler.at • reiseparadies@kastler.at
Reisehotline: 07234-82323-0 od. 0732-312727-0

Alle Angaben ohne Gewähr. Preis-, 
Programmänderung und Druckfehler 

vorbehalten!

©  pixabay

Galizien & Bukowina TIPP!    
23.9. - 2.10.18 1.359,-
Florenz HOTEL IM ZENTRUM! 
7. - 10.10.18 439,-
Mailand HOTEL IM ZENTRUM! 
12. - 14.10.18 299,-
Grado Meeresluft, Kulinarik &
Kultur! 14. - 17.10.18 ab 359,-
Törggelen in Südtirol
GEHEIMTIPP! Kulinarik-Hotel 
18. - 21.10.18 475,-
Die Perlen der Küste Istriens 
25. - 28.10.18 349,-
Romantisches Elsass
25. - 28.10.18  399,-
Zauber von Venedig
8. - 11.11.18 ab 459,- 
RADREISE 
Dalmatien 23. - 29.9.18 899,- 

MUSICALS ab 114,- 
WIENER RONACHER 
Bodyguard DAS MUSICAL! 
AB HERBST 2018! 
WIENER RAIMUND THEATER 
I am from Austria 
20.10.18 | 3., 10., 11.,  
17., 24.11.18
Starlight Express – Bochum
24. - 25.11.18 ab 289,-

Große Auswahl an Reisen!  
Fordern Sie bitte unsere aktuellen Kataloge an! 

Seefestspiele 
Mörbisch  
„Gräfin Mariza“ 
27., 28.7.18 
3., 4., 10., 
11., 17., 18., 
25.8.18 ab 95,-

Glacier-Express  
2. - 5.8.18 529,-
Ostfriesland  
11. - 17.8.18 ab 995,-
Flandern & Blumenteppich 
15. - 19.8.18 597,-
Gotland · Öland · Bornholm 
22. - 30.8.18 1.989,-
Legoland®Günzburg 
25. - 26.8.18 169,-
Appenzeller Land & Zürich  
9. - 12.9.18 489,-
Insel Mainau 
zur Zeit der Dahlienblüte 
21. - 23.9.18 356,-
Krakau 23. - 26.9.18 385,-
Sonneninsel Hvar TIPP! 
23. - 28.9.18 559,-
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Neuer Kirchenvorplatz in Münichholz: 
Stadt fördert Umgestaltung
Die Pfarrgemeinde Münichholz hat im Vor-
jahr den Platz zwischen neuer Pfarrkirche, 
Pfarrheim und Glockenturm umgestaltet.
Kosten: 224.500 Euro. Die Stadt unterstützt 
dieses Vorhaben mit 40.000 Euro, verteilt 
auf zwei Jahresraten. Der Gemeinderat 

gab diesen Betrag frei. Die neue Pfarr-
kirche Münichholz Christ König ist 1964 
vom Architekten-Team Hans Riener und 
Helmut Kern errichtet worden. Seit 2009 
stehen die Objekte der Pfarre Steyr-
Münichholz unter Denkmalschutz.

Wertsicherung Mai 2018
Verbraucherpreisindex 2015 = 100
April......................................................................................... 104,7
Mai............................................................................................ 104,9

Verbraucherpreisindex 2010 = 100
April......................................................................................... 115,9
Mai............................................................................................ 116,1

Verbraucherpreisindex 2005 = 100
April......................................................................................... 126,9
Mai............................................................................................ 127,1

Verbraucherpreisindex 2000 = 100
April......................................................................................... 140,3
Mai............................................................................................ 140,6

Verbraucherpreisindex 1996 = 100
April......................................................................................... 147,6
Mai............................................................................................ 147,9

Verbraucherpreisindex 1986 = 100
April......................................................................................... 193,1
Mai............................................................................................ 193,4

Verbraucherpreisindex 1976 = 100
April......................................................................................... 300,1
Mai............................................................................................ 300,6

Verbraucherpreisindex 1966 = 100
April......................................................................................... 526,6
Mai............................................................................................ 527,6

Verbraucherpreisindex I 1958 = 100
April......................................................................................... 671,0
Mai............................................................................................ 672,3

Verbraucherpreisindex II 1958 = 100
April......................................................................................... 673,2
Mai............................................................................................ 674,5

Kleinhandelspreisindex 1938 = 100
April......................................................................................... 5081,4
Mai............................................................................................ 5091,1

Lebenshaltungskostenindex 1938 = 100
April......................................................................................... 5007,8
Mai............................................................................................ 5017,4

Lebenshaltungskostenindex 1945 = 100
April......................................................................................... 5896,0
Mai............................................................................................ 5907,2

 Im Monat Juni sind im Geburtenbuch des 
Steyrer Standesamtes 89 Kinder beurkun-
det worden (Juni 2017: 79) aus Steyr  

stammen 29, von auswärts 60 Kinder; ehelich 
geboren sind 55, unehelich 34 Kinder. 
50 Paare haben im Juni geheiratet (Juni 2017: 
37). In 35 Fällen waren beide Partner ledig, 
bei sieben Paaren war ein Teil ledig und einer 
geschieden, in acht Fällen waren beide Part-
ner geschieden. Zwei Bräutigame kamen aus 
Deutschland, ein Bräutigam war aus Serbien. 
Je eine Braut kam aus Deutschland, Kroatien, 
Thailand sowie Serbien. 49 Personen sind im 
Berichtsmonat gestorben (Juni 2017: 71). Zu-
letzt in Steyr wohnhaft waren 29 (14 Männer 
und 15 Frauen), von auswärts stammten 20 
Personen (12 Männer und acht Frauen). Von 

den im Juni Verstorbenen waren 44 älter als 60 
Jahre.
Geburten
Öykü Su Özçelik, Mila Katharina Nenadić, 
Viktor Milojevic, Nikolina Maksic, Dominik 
Hörmann, Erva Ates, Ömer Efe Çetin, Emre 
Museljic, Emily Christina Hauser, Elyesa 
Sahin, Luca Ganz, Paul Anton Muttenthaler, 
Göksce Kaynak, Ecrem Çetin, Yannik 
Schweizer, Yusuf Türkalp, Sophia Cuenez, 
Kathalea Müller, Novin Hossein, Yigit Coban, 
Tarik Repuh, Elena Sofie Baumgartner, Kilian 
Thomas Schranzhofer, Besirhan Cetin, Ivan 
Cerkez

Eheschließungen
Markus Winter und Marion Hirmann; Günther 
Schirhagl und Anja Pfaff; Manuel Berger und 
Isabell Panhuber; Darko Rakic, Serbien, und 
Danijela Stajic; Ing. Christian Pfatschbacher 
und Simone Riedlecker; Jürgern Krammer, 
MSc, und Edith Roislehner; Ing. Markus Bau-
eregger und Romana Führling, BSc; Heinz 
Adelsmayer und Birgit Prokop, Hallwang; 
Oliver Krenn und Sabrina Berger; Marko 
Matic und Daniela Jakic; Manuel Sauer und 

Melanie Karigl; Patrick Fluch und Melanie 
Kapelari; Friedrich Sommer und Eva Kron-
berger; Andreas Walchshofer und Nicole 
Hammerschmied; Manfred Harrisberger und 
Sonja Rieger; Gregor Langbauer und 
Rebecca Zimmermann; Alexander Preßlmair 
und Petra Postlmair; Johannes Straßer und 
Doris Großauer

Sterbefälle
Wilhelm Meidlinger, 83; Friedrich Steindl, 83; 
Erich Gonaus, 91; Johann Kastner, 62; 
Elisabeth Ciplak, 61; Josefine Jungwirth, 87; 
Margareta Schanovsky, 93; Hermann 
Badhofer, 85; Leopold Himmelbauer, 84; 
Gertraut Leitner, 71; Dr. Heribert Mayr, 92; 
Gertrude Spitzer, 95; Antonio Graziano, 77; 
Anna Rankl, 49; Franz Wimmer, 75; Erich 
Billek, 96; Theresia Deliomini, 90; Erika 
Enöckl, 75; Ingeborg Kaiser, 87; Johanna 
Lidlgruber, 57; Hans Fiereder, 76; Edeltraud 
Ackerl, 85; Walter Lintner, 76; Ing. Josef 
Weidinger, 96; Alois Ring, 86; Margarete 
Kreuzer, 91; Franz Kern, 58; Aloisia Klaus-
riegler, 92; Manfred Rohregger, 64
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Ausstellungen
Laufend
Mo, Di, Do | 7.30–17 Uhr
Mi, Fr | 7.30–13 Uhr

Rathaus, Stadtplatz 27
Imagina – Stadt und Mensch
Gezeigt werden Kunstwerke aus dem Besitz 
der Stadt Steyr. Dabei wird ein weiter Bogen 
gespannt, von Arbeiten aus dem 16. Jahrhun-
dert bis zu zeitgenössischen Werken.

Ganzjährig zu besichtigen
gegen Voranmeldung, Tel. 07252/77351

Museumssteg, Zwischenbrücken
Stollen der Erinnerung
Eingebettet in einen ehemaligen Luftschutz-
Bunker, thematisiert der „Stollen der Erinne-
rung“ die Geschichte Steyrs zur Zeit des Nati-
onalsozialismus. Schauplatz ist der ab 1943 
von KZ-Häftlingen errichtete Lambergstollen 
nahe dem Zusammenfluss von Enns und 
Steyr. Im Mittelpunkt der Schau stehen die 
Geschichte des KZ Steyr-Münichholz und das 
Schicksal von tausenden Zwangsarbeiterin-
nen und -arbeitern. Im Stollen herrschen Tem-

peraturen um die 10° Celsius, entsprechende 
Kleidung wird empfohlen. Öffentliche Führun-
gen: jeden Samstag um 15 Uhr. Treffpunkt 
beim Stollen-Eingang. 
Anmeldung: anmeldung@museum-steyr.at, Tel. 
07252/77351. Preis: 9 Euro. Für Einzelbesu-
cher ist der Stollen am 10. August von 14 bis 
17 Uhr geöffnet; Eintritt: 7 Euro (ermäßigt 
5 Euro). Infos: www.museum-steyr.at 

Ganzjährig Di–So | 9–17 Uhr
Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Arbeit ist unsichtbar
Vor dem Hintergrund der zunehmenden Digi-
talisierung von Alltag und Arbeitswelt findet 
seit geraumer Zeit eine breite öffentliche Dis-
kussion über die Zukunft der Arbeit statt. Die 
Ausstellung möchte mit Blick auf die damit 
einhergehenden Herausforderungen aufklären 
und zur Diskussion anregen. Zentrale Gegen-
warts- und Zukunftsfragen werden dabei un-
mittelbar zum Thema gemacht. Die Schau er-
zählt davon, wie sich die Arbeitswelt in den 
vergangenen 150 Jahren verändert hat und 
wie arbeitende Menschen darauf reagiert ha-
ben. Gezeigt werden Geschichten über Eigen-
sinn, Widerstand, Kooperation und Motivation, 
über Zusammenhalt, Identität und Stolz, aber 
auch über Stress, Angst, Überforderung und 
Ohnmacht. Infos: www.museum-steyr.at

Bis 31. Oktober Mo–Fr | 8–20 Uhr
Arbeiterkammer, Redtenbachergasse 1a
Jahresausstellung des Naturfreunde-
Fotoclubs Steyr
Mitglieder des Naturfreunde-Fotoclubs zeigen 
im Vorjahr entstandene Werke, darunter auch 
prämierte Fotos der Landes- und Bundes-
meisterschaft 2017. Der Eintritt ist frei.

Bis 11. August
Kontakt: 0676/5168651

Galerie Leiwaund, Grünmarkt 14

Oxana Mahnac
Die gebürtige Russin lebt in Berlin. Sie zeigt 
in dieser Ausstellung expressive Porträts und 
Aktbilder. 

Veranstaltungen
Jeden Do 18.30 Uhr

Schwechaterhof, Leopold-Werndl-Straße 1
Bierverkostung mit Biersommelier
Preis (inkl. 8 verschiedener Biersorten und 
Tapas): 20,50 Euro pro Person. Anmeldung 
unter Tel. 07252/53067.

Jeden Do und Sa 20 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Nachtwächter-Rundgang mit Aufstieg 
auf den Stadtpfarrkirchenturm
Anmeldung: bis 12 Uhr am Führungstag im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro für Erwachsene, 4 Euro für Kin-
der von 6 bis 14 Jahren, für Kinder frei bei 
Vorlage der oö. Familienkarte.

Jeden Sa und So
Steyr/Lokalbahnhof, Grünburg
Fahrten mit der Steyrtal-Museumsbahn
Samstag: ab Steyr/Lokalbahnhof um 14 und 
18.30 Uhr, ab Grünburg um 11 und 17 Uhr; 
Sonntag: ab Steyr/Lokalbahnhof um 10, 14 
und 18.30 Uhr, ab Grünburg um 8.30, 12 und 
17 Uhr. Infos: www.steyrtalbahn.at

Täglich
Treffpunkt: Segway Base, Grünmarkt 15
Steyrer Segway-Touren
Preis: ab 55 Euro pro Person; Anmeldung: 
unter Tel. 0720/554721; 
Infos: www.segway-in-steyr.at.

Bis 11. August 
jeweils Do, Fr, Sa | 20.30 Uhr

Theater am Fluss, Steinwändweg 10
Theaterspektakel mit Live-Musik
Die unteren Zehntausend
Bei der Gangsterkomödie stehen mehr als 
20 Schauspieler gemeinsam mit Tänzerinnen 
und einer Live-Band auf der Bühne. Karten zu 
26 Euro (ermäßigt 24 Euro, Premium-Paket: 
46,50 Euro) erhält man im Stadtservice im 
Rathaus oder unter Tel. 0681/10589001. 
Infos: www.theater-am-fluss.at

Bis 7. August
Innenhof Citykino Steyr, Schlossgraben 
Schloss Lamberg
Open-Air-Kino 2018
Programm:
■ Mi, 25. 7., 21.30 Uhr, Citykino: Swimming 
with Men; ■ Do, 26. 7., 21.30 Uhr, Citykino: 
Maria by Callas; ■ Fr, 27. 7., 21.30 Uhr, Cityki-
no: Eine Geschichte von Liebe, nicht von die-

Der Stollen der Erinnerung ist ganzjährig zu besichtigen. Jeden Samstag um 15 Uhr finden öffentliche Führungen statt, 
am 10. August ist der Stollen für Einzelbesucher geöffnet.
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ser Welt; ■ Sa, 28. 7., 21.30 Uhr, Citykino: Ein 
Lied in Gottes Ohr; ■ Mo, 30. 7., 21 Uhr, 
Schlossgraben: Candelaria – Ein kubanischer 
Sommer; ■ Di, 31. 7., 21 Uhr, Schlossgraben: 
Mamma Mia 2 – Here We Go Again!; ■ Mi, 
1. 8., 21 Uhr, Citykino: Am Strand; ■ Do, 2. 8., 
21 Uhr, Citykino: Mantra – Sound into Si-
lence; ■ Fr, 3. 8., 21 Uhr, Citykino: Die Aben-
teuer des Rabbi Jakob; ■ Sa, 4. 8., 21 Uhr, 
Citykino: Egal was kommt; ■ Mo, 6. 8., 
21 Uhr, Schlossgraben: Wir sind Champions; 
■ Di, 7. 8., 21 Uhr, Schlossgraben: Ein Dorf 
zieht blank. Eintritt: Citykino: 8 Euro (Abend-
kasse 10 Euro); Schlossgraben: 10 Euro 
(Abendkasse 12 Euro). 
Kartenvorverkauf an der Kinokassa (Stelz-
hamerstaße 2b). Infos: www.citykino-steyr.at

24. Juli Di | 19 Uhr
Schloss Rosenegg
Internationaler Musiksommer auf 
Schloss Rosenegg
Mit den „Virtuosen Harfinisten": Werner Karlin-
ger, Martina Rifesser und Christiane Hoßfeld-
Luckeneder 
Karten unter Tel. 07252/46551.

25. Juli Mi | 20 Uhr
Stadtsaal Steyr
Konstantin Wecker – Solo zu zweit 
mit Jo Barnikel
„Poesie und Musik können vielleicht die Welt 
nicht verändern, aber sie können denen Mut 
machen, die sie verändern wollen.“ Dies ist 
und bleibt der Wunsch des Liedermachers 
Konstantin Wecker. Die Gäste seines Pro-
gramms „Solo zu zweit“, das er 2018 mit sei-
nem langjährigen Bühnenpartner Jo Barnikel 
präsentiert, erleben einen Abend, der geprägt 
sein wird von kraftvollen Tastenklängen und 
feinfühliger Poesie – und immer auch von der 
Suche nach dem Wunderbaren. Karten zu 
49/45/41 Euro (Abendkasse 54/50/46 Euro) 
gibt es bei Thalia Steyr, in der Bäckerei Nagl 
(Garsten), über Ö-Ticket und auf 
www.kulturpanorama.at.

26. Juli Do | 19 Uhr
Schloss Rosenegg
Internationaler Musiksommer auf 
Schloss Rosenegg
Michael Noble (Klavier) aus Kalifornien spielt 
Werke von Brahms, Mozart, Skrjabin und 
Rzewski. Karten unter Tel. 07252/46551.

27. Juli Fr | 21 Uhr
weiterer Termin: 11. August, 21.30 Uhr
Hohe Dirn, Beobachtungsplatz der 
Sternfreunde Steyr
Astronomischer Beobachtungsabend
Nur bei Schönwetter; unter Tel. 0664/6212018 
kann man sich bis 16 Uhr informieren, ob der 
Termin stattfindet. Terminänderungen und zu-
sätzliche Termine werden auf der Homepage 
www.sternfreunde-steyr.at bekanntgegeben.

27. bis 29. Juli Fr–So | 9–18 Uhr
Stadtplatz Steyr
Töpfermarkt
Angeboten werden Gebrauchsgegenstände, 
Keramikschmuck, Musikinstrumente, Zimmer-
brunnen und Lampen, Mitbringsel, Speisege-
schirr, aber auch Kunstgegenstände. Kinder 
können selbst kreativ tätig werden, der Töp-
fermeister zeigt auch seine Kunst vor. 

28. Juli Sa | 14 Uhr
weitere Termine: 4. und 11. August
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Versteckt, entdeckt – Schatzkammer 
Steyr
Die Teilnehmer entdecken sichtbare und ver-
steckte Kunstschätze. In der neu renovierten 
Stadtpfarrkirche erklingt die von Anton Bruck-
ner geliebte Chrismann-Orgel, im Schloss 
Lamberg begegnet man barocken Zwergen 
mit illustren Namen und besucht die Adelsbib-
liothek der Grafen. Abschluss der Führung ist 
in der Radierwerkstatt von Erich Fröschl in 
Steyrdorf. Anmeldung: bis 12 Uhr am Füh-
rungstag im Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 
07252/53229). Preis: 9 Euro pro Person, 
4 Euro für Kinder von 6 bis 14 Jahren.

28. Juli Sa | 20.30 Uhr
weitere Termine: 29. Juli, sowie 
2./3./4./5./9./10./11. August
Schlossgraben, Schloss
Lamberg
Musikfestival Steyr
Chicago
Das Kult-Musical spielt in 
den 1920er-Jahren. Es geht 
dabei um Leidenschaft, Lüge, Betrug, Verrat 
und Verbrechen. In den Hauptrollen: Lisa Ha-

bermann (Roxie Hart) und Martina Dorak (Vel-
ma Kelly) als Vaudeville-Tänzerinnen und Zel-
lengenossinnen, Axel Herrig als Staranwalt 
Billy Flynn, Florian Stohr als Mary Sunshine, 
Jakob Semotan ist Roxies Ehemann Amos 
Hart, als Host tritt Josef Luftensteiner auf. 
Karten zu 71/61/51/39 Euro erhält man im 
Tourismusbüro im Rathaus oder auf 
www.musikfestivalsteyr.at.

3. August Fr | 14–16 Uhr
Bibliothek im Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Ferienaktion für Kinder ab 8 Jahren
Spuren lesen

Eine Spur ist wie ein Faden, der von einem 
Tier gesponnen wird und sich durch die Land-
schaft zieht. Beim Fährtenlesen nehmen wir 
diesen Faden auf, wir treten in Verbindung zu 
dem Tier und erfahren anhand der Spuren 
und Zeichen viel über die Lebensweise der 
Tierart. Aus den zusammengetragenen Fund-
stücken entsteht im Laufe des Nachmittags 
eine Ausstellung, die zum Abschluss gemein-
sam besucht wird. Begleitpersonen sind zu 
diesem Museumsrundgang herzlich eingela-
den. Der Eintritt ist frei.

Das Musikfestival Steyr findet heuer von 28. Juli bis 11. August statt. Auf dem Programm steht das Musical „Chicago“.  
Martina Dorak, Axel Herrig und Lisa Habermann (von links) werden in den Hauptrollen zu sehen sein.
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3. August Fr | 18 Uhr
Kulinarische Stadtführung
Herrentrunk & Kaffeekränzchen
Zum Einstieg präsentiert der Wirt vom Schwe-
chaterhof Bierspezialitäten und erzählt von 
der bewegten Brauereigeschichte Steyrs. So 
manche Anekdote rund um Anton Bruckner, 
der immer wieder Gast im Schwechaterhof 
war, gibt Stadtführerin Alexandra Engel-
brechtsmüller zum Besten. Gut gestärkt, geht 
es durch die Berggasse Richtung Schloss 
Lamberg, wo der Adel in der Barockzeit bei 
großen Festen geschlemmt hat und das Essen 
in vollen Zügen genossen hat. Mit Tafelsilber 
und Platztellern wird im Hotel-Restaurant Mi-
nichmayr an die höfische Tradition angeknüpft. 
Die kulinarische Reise führt weiter in den 
Stadtteil Steyrdorf, der traditionell von Hand-
werkern bevölkert wurde. Heute noch gibt es 
hier vier Bäcker, die diesem Handwerk nach-
gehen. Die Lebzelterei ist leider heute fast 
ausgestorben, in Steyr erinnert noch das Leb-
zelterhaus an dieses alte Handwerk. Hier ist 
ein Café untergebracht, wo der Rundgang 
ausklingt. Preis: 41 Euro pro Person. Anmel-
dung: im Tourismusbüro im Rathaus 
(Tel. 07252/53229).

3. August Fr | 18.30 Uhr
Hof des Schlosses Lamberg
Schlosskonzert mit den 
Wegerer Schrammeln
Nur bei Schönwetter, der Eintritt ist frei.

3. und 4. August Fr, Sa | 16 Uhr
Altes Theater Steyr
Musikfestival Steyr
Der kleine Prinz
Kunstmärchen für Kinder ab 
6 Jahren, frei erzählt nach 
Antoine de Saint-Exupéry, 
aufgeführt vom Europaballett St. Pölten in Zu-
sammenarbeit mit dem Kroatischen National-
theater. Karten zu 12/10/8 Euro gibt es im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 53229). 

10. August Fr | 18.30 Uhr
Hof des Schlosses Lamberg

Schlosskonzert mit der 
Mostviertler Böhmischen
Nur bei Schönwetter, der Eintritt ist frei.

11. August Sa | 19 Uhr
Schloss Rosenegg
Internationaler Musiksommer 
auf Schloss Rosenegg
Ernst Kovacic (Violine) und Mathilde Hoursi-
angou (Klavier) spielen Werke aus ihrem gro-
ßen klassisch-romantischen Duo-Repertoire, 
u. a. Werke von Beethoven und Franck. 
Karten unter Tel. 07252/46551.

12. August So | 11–12.30 Uhr
Evangelischer Pfarrhof, Bahnhofstraße 20
Bücher-Fundgrube

12. August So | 20.30 Uhr
Theater am Fluss, Steinwändweg 10
Abschlusskonzert
Hear my Song
Vier Sängerinnen und Sänger bringen die gro-
ßen Hits aus Broadway-Klassikern gemeinsam 
mit einer Live-Band auf die Bühne. Karten zu 
25 Euro (ermäßigt 23 Euro) erhält man im 
Stadtservice im Rathaus oder unter Tel. 
0681/10589001. Infos: www.theater-am-fluss.at

Vorschau

17. August Fr | 18.30 Uhr
Hof des Schlosses Lamberg
Schlosskonzert mit dem 
Musikverein Sulzbach
Nur bei Schönwetter, der Eintritt ist frei.

17. August Fr | 18.30 Uhr
Nachtwächter-Dine-around
Zwei Nachtwächter in alter Tracht mit Helle-
barde, Horn und Laterne begleiten die Teilneh-
mer bei diesem kulinarischen Rundgang zu 

ganz speziellen Orten. Preis: 65 Euro. Anmel-
dung: bis eine Woche vor dem Termin im Tou-
rismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229).  

18. August Sa | 14 Uhr
weitere Termine: 25. August und 1. September
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Verborgene Innenhöfe
Viele Häuser am Stadtplatz und in Steyrdorf 
verfügen über verborgene Innenhöfe aus der 
Spätgotik oder Renaissance. Sie ziehen die 
Besucher in ihren Bann und laden zum Ent-
spannen ein. Mancherorts überraschen musi-
kalische Einlagen. Anmeldung: bis 12 Uhr am 
Führungstag im Tourismusbüro im Rathaus 
(Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro pro Person, 
4 Euro für Kinder von 6 bis 14 Jahren, Kinder 
frei bei Vorlage der oö. Familienkarte.

24. August Fr | 18.30 Uhr
Hof des Schlosses Lamberg
Schlosskonzert mit dem 
Musikverein Reichraming
Nur bei Schönwetter, der Eintritt ist frei.

25. August Sa | 19 Uhr
Dunklhof, Kirchengasse
Eintritt: freiwillig, nur bei Schönwetter
Draußen im Steyrdorf
Hirschmugl Glueck Electric

26. August So | 11 Uhr
Dunklhof, Kirchengasse
Eintritt: freiwillig, nur bei Schönwetter
Draußen im Steyrdorf
Wiener Blond

31. August Fr | 18.30 Uhr
Hof des Schlosses Lamberg
Schlosskonzert mit dem 
Musikverein St. Ulrich
Nur bei Schönwetter, der Eintritt ist frei.

8

Journal
Was?
Wann?
Wo?

Der Töpfermarkt auf dem Stadtplatz findet auch heuer wieder statt. Von 27. bis 29. Juli kann man allerlei Schönes aus Ton 
erstehen.
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Stadtplatz 23
4400 Steyr

Perlen für jeden Style / 
perfekt für jeden Tag und jeden Look



Eigentumswohnungen
inklusive Designerküchen

Joachim Dutzler
Geschäftsführer
0 676 / 370 23 00 

oder 0 676 / 950 68 86
dutzler@dutzlerimmobilien.at

www.dutzlerimmobilien.at

Kaufpreis ab 
€ 174.000,–

inkl. Tiefgaragenplatz

Ausstattung:
Fußbodenheizung, Echt-

parkett, Lift, eigenes
Kinderspielzimmer, Tief-

garage uvm.

Loggien süd-westseitig

Noch 3 Wohnungen frei:

60 m2 , 75 m2 und 109 m2

Vollzeit  /  Teilzeit  / 
geringfügige Beschäftigung

Wir verstärken unsere Salon-Teams 
in Steyr & Bad Hall!

Flexible Arbeitszeiten 
nach Vereinbarung, 
Samstag frei im Wechsel

Mehr Geld 
durch Team- und Verkaufsprämien
(KV ab € 1.448,- brutto bei Vollzeit)

Trendige Schulungen 
kostenlos & während der Arbeitszeit

Selbständiges Arbeiten 
garantiert Platz für viel Kreativität

✂

✂

✂

✂

Iris
(Friseurin)

Direkt im Salon oder per Email an
cornelia.hauch@klipp.at
Mobil: 0664/819 10 42

Mehr Infos unter: 
www.frisörjob.at 

BEWIRB DICH JETZT!

keine Wartung, kein Service
keine Umbauarbeiten

keine zusätzliche Kosten für Heizraum / Ofen
Kessel / Wärmepumpe / Bohrungen / Lagerung ...

zB: 70 m² Whg. ca. € 1,50 Stromkosten / Tag
d.h. 1/2 Heiz-Gesamtkosten gegenüber 

herkömmlichen Heizsystemen 
Berechnung, Platzierung und Regelung 

bringen bis zu 40% Ersparnis!
10 Jahre Garantie + 20 Jahre Erfahrung

Berechnungstabelle & Sonderpreisliste anfordern: 
0660 312 60 50 Herr DI Mayr od. office@liwa.at

*Wir kaufen auch Konkursware an!

99% Energieeffizienz = 1. Qualität
in 4 Minuten volle Heizleistung!

erwärmt die Luft und den Körper!

33 Stück 
Infrarot-Heizungen 

zum 1/2 Preis

KONKURSWARE*
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Special Olympics: Medaillenregen für Steyrer Athleten

 14 Special-Olympics-Athleten der Lebens-
hilfe Steyr haben bei den diesjährigen 

Sommerspielen Anfang Juni mitgemacht, die 
heuer zum ersten Mal in Oberösterreich, in 
Vöcklabruck, stattgefunden haben. Das  
monatelange Training hat sich gelohnt:  
Insgesamt zwölf Medaillen – fünf Gold-, vier 
Silber- und drei Bronzemedaillen – haben 
sich die Athleten aus Steyr gesichert. 1500 
Athleten aus zwölf Nationen haben bei der 
Sportveranstaltung für Menschen mit intellek-
tueller Beeinträchtigung teilgenommen.  
Sportbewerbe wurden in 18 Disziplinen an  
15 Sportstätten ausgetragen. 

Erfolgreiche Boccia-Athleten
Im Boccia-Bewerb siegte Leopold Berger im 

Level 2, Silber ging an seinen Kollegen Kurt 
Braun. Weitere Medaillen in dieser Disziplin 
sicherten sich Judith Briedl (Gold im Level 6) 
und Melanie Faltenhansl (Bronze im Level 8). 
Leopold Berger gewann mit seinem Team-
Kollegen Helmut Viehböck Silber im Doppel, 
Level 2.

Farbenspiel bei Tischtennis-Medaillen
Im Tischtennis-Damen-Einzel-Bewerb konnte 
sich Inge Forster eine Bronzemedaille sichern, 
Manfred Pasquale gewann Silber im Herren 
Einzel, und im Doppel siegten Johann Pichl 
und Inge Forster.

Medaillenziel erreicht
Der Vorsatz von Siegfried Mayr war ganz 

klar, mit Medaillen heimzukehren. Im Lauf-
bewerb über 1500 Meter konnte er seinen 
Titel verteidigen und gewann die Goldmedail-
le, auf der Distanz über 5000 Meter lief er als 
Zweiter ins Ziel und freute sich über seine 
Silbermedaille.

Vierter Einsatz bei nationalen 
Sommerspielen
Zum vierten Mal haben Bewohner des Wohn-
hauses Steyr bei nationalen Special-Olym-
pics-Sommerspielen teilgenommen, die im 
Vier-Jahres-Rhythmus stattfinden. 2006 
waren die Athleten in Kapfenberg dabei,  
2010 in St. Pölten, 2014 in Klagenfurt und nun 
in Vöcklabruck. Begleitet wurden die Sportler 
von vier Trainern aus der Lebenshilfe.

Vierzehn Athleten aus dem Lebenshilfe-Wohnhaus in Steyr, darunter zehn Boccia-Spieler, drei Tischtennis-Spieler und ein 
Leichtathlet, starteten bei den diesjährigen Special-Olympics-Sommerspielen. Insgesamt zwölf Medaillen brachten die 
Sportler mit nach Hause.

Über zwei Medaillen kann sich Siegfried Mayr freuen: Er 
erzielte Gold im Laufbewerb über 1500 Meter und Silber 
über 5000 Meter.
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Termin Zeit Sportart Veranstaltung | Verein | Gegner Ort

29. Juli 10 Uhr Bahnengolf Stadtmeisterschaft im Bahnengolf 
FA Schule und Sport | Polizeisportvereinigung Steyr

Bahnengolfanlage,  
PSV Steyr, Kematmüllerstraße

4. August 12 Uhr Bahnengolf 48. Turnier um den Steyrer Panther | ASKÖ Minigolfsportclub Steyr Minigolfanlage, Resthofstraße 32
10.–12. August Reiten Dressurturnier | Reitclub Steyr Reitclub Steyr, Hausleitner Str. 16a
15. August 17 Uhr Volleyball CEV-Volleyball European Championship | Union Volleyballclub Steyr Stadthalle Steyr

Vorschau
17.–25. August Tennis Stadtmeisterschaft im Tennis 

FA Schule und Sport | TC Grün-Weiß Steyr  
Tennisanlage,  
Steinwändweg 70a, 4407 Gleink

15. September Laufen Stadtgut-Steyr-Ultralauf-Event | 3-h- & 6-h-Lauf, 4er- & 10er-Staffel, 
Kids-Run und Charity-Aktion | ASKÖ Laufwunder Steyr

Im Stadtgut A1

22. September Kanu Stadtmeisterschaft im Kanuslalom – Kanuregatta 
FA Schule und Sport | SV Forelle Teefix Steyr Kanu 

Bootshaus, SV Forelle,  
Kematmüllerstraße

Sportterminkalender Juli/August

31
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Sprungturm im 
Stadtbad muss
saniert werden

VS Ennsleite: Schüler schnupperten Tennisluft

 Sporttag bei der Volksschule Ennsleite: Die 
Schülerinnen und Schüler konnten aus 

verschiedenen Sportaktivitäten wählen, 40 
von ihnen entschieden sich für Tennis und 

nutzten den Tag, um diesen Sport beim ASV 
Bewegung auszuprobieren. Mit drei Betreu-
ern des Vereines konnten die Kinder ihre  
ersten Bälle schlagen und ihr Talent unter  

Beweis stellen. „Alle waren mit Freude dabei“, 
so die Betreuer unisono, „es freut uns, dass 
so viele Kinder Spaß am Sport hatten.“

8

Leichtathletik: Erfolge für LAC Amateure Steyr

 Tobias Rattinger hat den LAC Amateure 
Steyr bei den österreichischen U23-Meis-

terschaften Ende Juni auf der Linzer Gugl mit 
Erfolg vertreten: Er sicherte sich auf der 
1500-Meter-Strecke in einem zu Beginn takti-
schen Rennen mit einem starken Finish den 
zweiten Platz. Seine Zeit: 4:02,97 Min. Einen 
Tag davor belegte er über die 800 Meter in 

1:58,09 Min. in einem sehr starken Feld den 
fünften Rang. „Ich war mit meinen Leistungen 
sehr zufrieden“, sagt Tobias Rattinger.  
Im 1500-Meter-Rennen wollte er von Beginn 
an vorne mitlaufen. „In der letzten Runde habe 
ich mich noch sehr stark gefühlt und konnte 
relativ sicher den zweiten Platz holen“, so  
Rattinger.

Medaillen bei oberösterreichischen 
Landesmeisterschaften
Vier Medaillen holten sich die Athleten des 
LAC Steyr bei den Oö. Landesmeisterschaf-
ten der allgemeinen Klasse. Tobias Rattinger  
gewinnt den 800-Meter-Lauf mit 2:01,52 Min. 
und mit dem Sieg im 1500-Meter-Lauf 
(4:08,63 Min.) macht er das Mittelstrecken-
Double perfekt.
Eine weitere Medaille holt Philip Mayrhofer, 
der sich über 400 Meter mit 49,29 Sek. nur 
knapp U18-Europameisterschafts-Teilnehmer 
Leo Köhldorfer geschlagen geben muss und 
somit Silber gewinnt. Die beiden trennen am 
Zielstrich nur 14 Hundertstel.
Für Daniel Rattinger läuft es über die 800 
Meter sehr gut: In neuer persönlicher Bestzeit 
von 2:03,63 Min. und mit einer kämpferischen 
Leistung auf der Zielgeraden sichert er sich 
die Bronze-Medaille. Für ihn ist dies das erste 
Edelmetall bei Meisterschaften in der  
allgemeinen Klasse.

Erfolg für LAC-Athleten auch beim 
Stadtlauf
Erfolge auch beim heurigen Stadtlauf für  
Athleten des LAC Steyr: Claudia Heiml
belegte mit einer Zeit von 29:03 Min. im 
Hauptlauf den dritten Platz und ist somit 
Steyrer Stadtmeisterin 2018, Christian 
Kresnik wird vierter (22:08 Min.) und ist 
Stadtmeister 2018. 800 Läuferinnen und 
Läufer haben am 36. Steyrer Stadtlauf teil-
genommen, der Sieg ging – sowohl bei den 
Männern als auch bei den Frauen – an Kenia.

Tobias Rattinger, Philip Mayrhofer und Daniel Rattinger 
(von links) vom LAC Steyr haben in den vergangenen 
Wochen tolle Erfolge erzielt.

Erfolg auch beim heurigen Stadtlauf für Athleten des LAC 
Steyr: Claudia Heiml und Christian Kresnik sind die Stadt-
meister 2018.
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Der Sprungturm im Steyrer Stadtbad an 
der Haratzmüllerstraße wird nach der Frei-
bad-Saison 2018 saniert. Der Gemeinderat 
gab für dieses Projekt 75.400 Euro frei. 
In der Freibad-Saison 2019 wird der 
Sprungturm den Badegästen wieder zur 
Verfügung stehen. Der Turm ist 1959 
erbaut und 2001 generalsaniert worden. 
Seit 2009 steht der Sprungturm unter 
Denkmalschutz.



STADT
 FEST

2 4 . + 2 5 . A u g u s t  2 0 1 8

B A D  H A L L E R

18

FREITAG 24. AUGUST AB 18:00 UHR

SAMSTAG 25. AUGUST AB 14:00 UHR

BIERANSTICH  LEISTUNGSSCHAU WIRTSCHAFT
STADTKAPELLE BAD HALL  THE JEANS  DJ‘s
DIE VERWEGENEN  PLEITEN, BLECH UND PANNEN

BIERANSTICH  KINDERDISCO  BHCC MÄNNERBALLETT  
TRACHTENGAUDI   BLUES BROTHERS  KEEP COOL
VA  I N F I N I T E   G R U N G E R M   FA B I A N  W E G E R E R  
RITVA  3x40+  BIG BAND BAD HALL  DANCEWORK
T R A U N B R I D G E  D I X I E L A N D   DJ  PA R T Y M U S I K
R A H M E N P R O G R A M M  :  S P I E L & S PA S S  F Ü R  J U N G  U N D  A LT

RESPECT”„

Brothers
Blues

A TRIBUTE 
TO THE

13. Okt. bis 
17.Nov. 2018

SA 13.10.2018 19:30 Uhr

FR 19.10.2018 19:30 Uhr

SA 20.10.2018 19:30 Uhr

SA 27.10.2018 19:30 Uhr

SO 28.10.2018 17:00 Uhr

www.stadttheater-badhall.com

KARTENHOTLINE

07258 7755-0

M U S I C A L F E S T S P I E L E  B A D  H A L L

B A D  H A L L

SA 03.11.2018 19:30 Uhr

FR 09.11.2018 19:30 Uhr

SA 10.11.2018 19:30 Uhr

FR 16.11.2018 19:30 Uhr

SA 17.11.2018 19:30 Uhr

Liederabend -  am Klavier Elias Gillesberger
Werke von Schumann, Schubert, List, Hugo Wolf  etc.

ANGELIKA KIRCHSCHLAGER
VON WAHNSINNIGEN UND HEILIGEN

Donnerstag 19. Juli 2018     Beginn: 19:30 Uhr  

2018

Karten: Bürgerservice im Rathaus Bad Hall • Tel.: 07258 7755-0
 Tourismusbüro, Kurpromenade • Tel.: 07258 7200-13
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Die Redaktion des Steyrer Amtsblattes übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit der  
Ärzte- und Apotheken-Notdienste.

Zahnärztlicher Notdienst von 9 bis 12 Uhr
Juli Adresse Telefon

21.–22. Dr. Lórant Simon Großraming, Kirchenplatz 5 07254/7300
28.–29. Dr. Heinz Schubert Steyr, Preuenhueberstraße 5 07252/53777

August

4.-5. Dr. Petra Hißmayr Steyr, Dukartstraße 15 07252/53186
11.-12., 15. Dr. Mario Ritter Steyr, Daimlerweg 3 07252/77411
18.-19. Dr. Roswitha Mayr Steyr, Promenade 9 07252/54045

Hausärztlicher Notdienst (HÄND)
An Wochentagen ab 14 Uhr sowie an Samstagen, Sonn- und Feiertagen gibt es einen ärztli-
chen Bereitschaftsdienst unter der Notrufnummer 141. An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
gibt es fixe Ordinationszeiten von 9 bis 11.30 sowie 17.30 bis 19 Uhr im Gebäude des Roten 
Kreuzes Steyr (Redtenbachergasse 3).

Apotheken-/ 
 Ärztedienst

Übersicht Apotheken Dienstwechsel jeweils um 8 Uhr
Adresse Telefon

1 Hl.-Geist-Apotheke Wieserfeldplatz 11 735  13
2 Bahnhofs-Apotheke Bahnhofstraße 18 535  77
3 Apotheke Münichholz Wagnerstraße 8 735  83
3 St.-Berthold-Apotheke Garsten, St.-Berthold-Allee 23 531 31
3 Apotheke zu Mariahilf Sierning, Kirchenplatz 3 07259/22 10
4 Ennsleiten-Apotheke Arbeiterstraße 11 544 82
4 Steyrtal-Apotheke Neuzeug, Josef-Teufel-Platz 1 07259/59 00
5 Alte Stadtapotheke Stadtplatz 7 520 20
6 Löwen-Apotheke Enge 1 535 22
7 Tabor-Apotheke Rooseveltstraße 12 720 18
8 Apotheke am Resthof Siemensstraße 1a 864 02
9 Gründberg-Apotheke Sierninger Straße 174a 772 67

Der zahnärztliche Notdienst ist auch im Internet auf www.zahnaerztekammer.at abrufbar.

Apothekendienst  
Dienstwechsel ist jeweils um 8 Uhr

Juli August

7… Freitag, 20. 1… Mittwoch, 1.
8… Samstag, 21. 2… Donnerstag, 2.
9… Sonntag, 22. 3… Freitag, 3.
1… Montag, 23. 4… Samstag, 4.
2… Dienstag, 24. 5… Sonntag, 5.
3… Mittwoch, 25. 6… Montag, 6.
4… Donnerstag, 26. 7… Dienstag, 7.
5… Freitag, 27. 8… Mittwoch, 8.
6… Samstag, 28. 9… Donnerstag, 9.
7… Sonntag, 29. 1… Freitag, 10.
8… Montag, 30. 2… Samstag, 11.
9… Dienstag, 31. 3… Sonntag, 12.

4… Montag, 13.
5… Dienstag, 14.
6… Mittwoch, 15.
7… Donnerstag 16.
8… Freitag, 17.
9… Samstag, 18.
1… Sonntag, 19.
2… Montag, 20.
3… Dienstag, 21.
4... Mittwoch, 22.

tenlose Beratung für Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen.

 7 Notruf für Frauen in Krisensituationen, 
Frauenhaus Steyr, rund um die Uhr un-
ter Tel. 07252/87700; kostenlose Bera-
tung und Rechtsberatung nach Termin-
vereinbarung. 

 7 Notruf bei psychischen Krisen, rund um 
die Uhr: Krisenhilfe OÖ, Tel. 0732/2177; 
Bündnis für psychische Gesundheit,  
Tel. 0810/977155; psychosoziale Bera-
tungsstelle Steyr, Schiffmeistergasse 8, 
Tel. 07252/43990, Sprechstunden: Mo–
Fr, 10–11 Uhr (telefonische Anmeldung). 

 7 Unterstützung für Kriminalitätsopfer – 
Weißer Ring, Opfer-Notruf: 0800/ 
112112; Dr. Susanne Gahler (Tel. 0664/ 
5487998); kostenlose Sprechstunde: je- 
den Do, 13–16 Uhr, Stelzhamerstraße 6.

 7 Österr. Zivilinvalidenverband, Bezirks-
gruppe Steyr, Erika Strutzenberger,  
August-Riener-Gasse 2a, Tel. 0699/ 
81457990. 

 7 Tierärztlicher Notdienst, Tierklinik Steyr, 
Dres. Pfeil & Partner, L.-Werndl-Straße 
28, Tel. 07252/45456

 7 Mobile Behinderten- und Altenbetreu-
ung, Hauskrankenpflege, mobile Thera-
pien, Haushaltsservice, betreutes Woh-
nen, Tageszentrum für Demenzkranke 
inkl. Demenzabklärung – Volkshilfe 
Steyr, Leharstraße 24 (Gebäude Alten-
heim Münichholz), Tel. 07252/87624-0. 

 7 Lebensbeistand, Sterbe- und Trauerbe-
gleitung, „Caritas Mobiles Hospiz 
Steyr“, Leopold-Werndl-Straße 11, Tel. 
0676/87762495, Mo, Mi, Fr 9–13 Uhr 

 7 Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung, 
„Oö. Rotes Kreuz Mobiles Hospiz 
Steyr“, Redtenbachergasse 5, Tel. 
07252/53991-222, 0664/8234274.

 7 Österr. Krebshilfe OÖ, Beratungsstelle 
Steyr, Kontakt: Monika Reiter, Tel. 
0664/9111029, E-Mail: beratung-steyr@
krebshilfe-ooe.at

 7 BeziehungLeben, Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung, Dominikanerhaus, 
Grünmarkt 1, und Resthof, Siemensstra-
ße 5 (Mutterberatungsstelle). Erstanmel-
dung unter Tel. 0732/773676.

 7 TelefonSeelsorge und ElternTelefon, Tel. 
142, rund um die Uhr, vertraulich, kos-

 7 Gesundheits- und Sozialservice Steyr 
(GSS), Sozialberatungsstelle/Informati-
on und Beratung bei sozialen und ge-
sundheitlichen Anliegen, Amtsgebäude 
Reithoffer, Pyrachstraße 7, Tel. 07252/ 
575-501 oder -502 Dw. Alten- und Pfle-
geheim Tabor, Kollerstraße 2, jeden  
Mi 8–9.30 Uhr; Alten- und Pflegeheim  
Münichholz, Leharstraße 24, jeden  
Mi 10–11.30 Uhr; Alten- und Pflegeheim 
Ennsleite, Steinbrecherring 9a, jeden  
Mi 12–13.30 Uhr.

 7 Kinderschutz-Zentrum „Wigwam“, Bera-
tung/Therapien, Leopold-Werndl-Straße 
46a, Tel. 07252/41919, Mo, Di, Mi 10–
12 Uhr, Do 13–15 Uhr. 

 7 Hauskrankenpflege, mobile Altenbetreu-
ung, Heimhilfe, „Vita Mobile“, (Koller-
straße 2, Gebäude Altenheim Tabor), 
Tel. 07252/86999 (Mo, Di, Mi, Fr 7–13 
Uhr, Do 7–16 Uhr). 

 7 Tagespflegezentrum, Haus- und Heim-
service, Oö. Hilfswerk Steyr, Steinbre-
cherring 9a (Alten- und Pflegeheim 
Ennsleite), Tel. 07252/47778 (Mo bis Fr 
8–17 Uhr).

34
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Abfallwirt-
schaftliches

Die ReVital-Box: 
Eine Schachtel für gut erhaltene Sachen

 Hausrat, Elektro-Kleingeräte, Bücher, Kin-
derspielzeug, Sportartikel oder Kleidung 

sind gut erhalten, werden aber nicht mehr ver-
wendet? Alte Sachen sind oftmals zu schade 
für den Abfall, mit der ReVital-Box wird das 
Wiederverwenden kinderleicht.
Die ReVital-Box ist ein wiederverschließbarer, 
mehrfach verwendbarer Karton, mit dem man 
bequem gebrauchte, aber noch nutzbare 
Haushalts-Gegenstände sammeln kann.

Ein Stück erhält man kostenlos im Altstoff-
Sammelzentrum (ASZ) an der Ennser Straße 
oder im ReVital-Shop Steyr (Schönauerstraße 
3). Volle Boxen können bei den beiden 
Sammelstellen abgegeben werden.

Entlastung für die Umwelt
Durch die Abgabe intakter Produkte im ASZ 
oder ReVital-Shop unterstützt man die Entlas-
tung der Umwelt und soziale Beschäftigung in 
Oberösterreich, zudem werden Ressourcen 
geschont. Informationen findet man auch auf 
www.revitalistgenial.at.

Gut erhaltene Elektro-Kleingeräte, Bücher, Kinderspielzeug, 
Sportartikel oder Kleidung, die nicht mehr verwendet  
werden, können in der ReVital-Box gesammelt und im  
Altstoff-Sammelzentrum oder ReVital-Shop abgegeben  
werden.
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Neues Abfall-
Trennsystem für 
Veranstaltungen

 Der Bereich Abfall der Stadtbetriebe Steyr 
hat ein praktisches Abfall-Trennsystem 

entwickelt, das in Zukunft bei Veranstaltungen 
in der Stadt Steyr zum Einsatz kommen soll. 
Kunststoff- und Metall-Verpackungen, Papier 
und Kartonagen sowie Rest- und Bio-Abfall 
können ganz einfach gesammelt werden. Fünf 
Stück dieser Trennsysteme für bis zu vier 
240-Liter-Tonnen pro Sammelsystem können 
ausgeliehen werden. Zusätzlich stehen seit 
kurzem auch mobile, 750-Liter-Behälter für 
Altglas zur Verfügung. Nähere Informationen 
erhält man unter Tel. 07252/899-777 oder per 
E-Mail an abfall@stadtbetriebe.at.

Für Veranstaltungen kann man bei den Stadtbetrieben 
künftig praktische Abfall-Trenninseln mieten.

Gem2Go: Die Steyr-App für Informationen auf Handy oder Tablet

 Die Steyr-App „Gem2Go“ bringt aktuelle 
Infos aus Steyr direkt auf Smartphone 

oder Tablet. Gem2Go stellt schnell und un-
kompliziert Informationen für Bürger und Be-
sucher von Steyr zur Verfügung. News, Veran-
staltungskalender, Amtsblatt, Müllkalender und 
vieles mehr sind so mit einem Fingerwisch auf 
dem Smartphone oder Tablet verfügbar. 
Auch Ärzte-Notdienste oder Apotheken kann 
man in Gem2Go abrufen. Mit dem integrierten 
Steyr-Shopping-Card-Scanner ist es auch 
möglich, den Guthabenstand einer Shopping-
Card abzufragen.
Mit Gem2Go hat man seinen persönlichen 
Assistenten immer dabei. Eine Push-Nachricht 
erinnert beispielsweise rechtzeitig an den ak-
tuellen Termin für die Müllabholung. Auch an 
Veranstaltungen erinnert Gem2Go per Push-
Information. Mit den Push-Nachrichten kann 
man jederzeit über aktuelle Ereignisse in 
Steyr informiert werden. Die kostenlose App 

gibt es für iPhone, iPad, Android und Win-
dows Phone. Auf der Homepage der Stadt 
Steyr www.steyr.gv.at findet man einen Link 

zur Steyr-App, mehr Infos gibt es auch direkt 
auf www.gem2go.at/steyr.

8

Mit der Steyr-App „Gem2Go“ hat man jederzeit und schnell Zugriff auf Informationen über Steyr, Veranstaltungen,  
den Müllkalender, Ärzte-Notdienste und Apotheken oder das Amtsblatt.



Seite  308 Juli 2018  363636

Amtliche 
Nachrichten

Stellen-
Ausschreibungen
Beim Magistrat der Stadt Steyr ist ab 1. Au-
gust 2019 der Dienstposten des Leiters des 
Geschäftsbereiches für Kultur, Bildung und 
Sport zu besetzen. Nach Maßgabe der Be-
stimmungen des Oö. Objektivierungsgesetzes 
1994 wird nachstehender Dienstposten hier-
mit öffentlich ausgeschrieben:

Funktionslaufbahn 6.1
Leiter/in des Geschäftsbereiches für 
Kultur, Bildung und Sport – GB VI

Aufgaben:
Der/die Geschäftsbereichsleiter/in hat die 
Aufgabe der Leitung des Geschäftsbereiches 
VI, bestehend aus der Fachabteilung für Kul-
turangelegenheiten und der Fachabteilung für 
Schule und Sport sowie die Führung der 
Fachabteilung für Kulturangelegenheiten. 

Bewerbungsvoraussetzungen:
 7 Abgeschlossene Hochschul- oder  

Universitätsausbildung
 7 Mehrjährige Berufserfahrung in leitender 

Funktion
 7 Mehrjährige ehrenamtliche oder haupt- 

berufliche Tätigkeit im Kulturbereich in  
führender Funktion

 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter  
Präsenz- oder Zivildienst

 7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Anforderungsprofil:
 7 Erfahrung in der Organisation von Kultur-

veranstaltungen und Kenntnisse im Event-
Management, von der Veranstaltungsbud-
getierung über die Vermarktung (PR) bis 
zur Veranstaltungsdurchführung

 7 Kenntnisse im Bereich des Sportgesche-
hens und der Spielstättenverwaltung von 
Vorteil

 7 Organisatorische Kenntnisse sowie Erfah-
rung in administrativen Angelegenheiten 
und der öffentlichen Verwaltung von Vorteil

 7 Bereitschaft zum Besuch von Kultur- und 

Sportveranstaltungen am Abend und am 
Wochenende und entsprechendes Auftre-
ten als Repräsentantin/Repräsentant in der 
Öffentlichkeit

 7 Verhandlungsgeschick
 7 Kooperation und Konfliktfähigkeit, bevor-

zugt Verhandlungserfahrungen im Event-
bereich

 7 Fähigkeit zur Führung von Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern

 7 Ständige Bereitschaft zur Weiterbildung
 7 Hohes Maß an Belastbarkeit und Flexibili-

tät

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt ist 
die Dienstprüfung in Form der Absolvierung 
der Dienstausbildung gem. der Prüfungsord-
nung erfolgreich abzulegen.

Wir suchen für diese verantwortungsvolle Po-
sition eine Person mit Verwaltungserfahrung 
und hoher Kulturaffinität. Die Vorauswahl wird 
anhand der Bewerbungsunterlagen im Sinne 
des Oö. Objektivierungsgesetzes 1994 durch-
geführt.
Wir erwarten eine Führungspersönlichkeit mit 
starker Teamorientierung, die gewillt ist, unter-
nehmerisch zu denken, nach außen hin aufzu-
treten, zu verhandeln und ein hohes Maß an 
Konfliktlösungskompetenz mitbringt.

Der Dienstposten gehört der Funktionslauf-
bahn 6 an, das Bruttogehalt beträgt im ersten 
Arbeitsjahr bei Vollbeschäftigung mindestens 
– je nach Anrechnung von Erfahrungszeiten 
– ca. € 5.832,-- pro Monat.

Auswahlverfahren:
Hearing vor der Begutachtungskommission 
nach Vorprüfung der Bewerbungen aufgrund 
der eingelangten Bewerbungsunterlagen gem. 
den Bestimmungen des Oö Objektivierungs-
gesetzes 1994.
Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren kön-
nen nicht ersetzt werden.
Die Einstellung erfolgt auf Basis Vollbeschäfti-
gung und ist aufgrund des Oö. Objektivie-
rungsgesetzes 1994 vorerst auf fünf Jahre 
befristet. 

Im Sinne des Gleichbehandlungsprogramms 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt Steyr werden Frauen besonders auf die-
se Stellenausschreibung hingewiesen und da-

mit ausdrücklich eingeladen, sich für diese 
Stelle zu bewerben. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – ausschließ-
lich unter Verwendung der aufgelegten Be-
werbungsbögen – an den Magistrat der Stadt 
Steyr, Fachabteilung für Personalverwaltung, 
4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rathaus, 2. Stock, 
Tel. 07252/575-222). Bewerbungen werden 
bis Freitag, 10. August 2018, 13 Uhr, entge-
gengenommen.

Die erforderlichen Formulare liegen beim 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts) so-
wie in der Fachabteilung für Personalverwal-
tung (Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) auf. 
Weiters können Sie den Bewerbungsbogen 
auch im Internet von der Homepage der Stadt 
Steyr www.steyr.gv.at herunterladen.

Für Auskünfte wenden Sie sich bitte an den 
Leiter der Fachabteilung für Personalverwal-
tung, Hans Greinöcker (Tel. 07252/575-220). 

Die Stadt Steyr sucht für die Fachabteilung 
für Kindergärten und Horte ab dem Kinder-
gartenjahr 2018/2019 voll- und teilzeitbeschäf-
tigte

Pädagogische Fachkräfte

Bewerbungsvoraussetzungen:
 7 Erfolgreiche Ablegung der Reife- und Dip-

lomprüfung für Kindergärten oder Diplom-
prüfung im Rahmen eines Kollegs

 7 Zusätzliche Ausbildung zur pädagogischen 
Fachkraft für Hortgruppen erwünscht,  
jedoch nicht erforderlich

 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemein- 
zustand

 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst

 7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Anforderungsprofil:
 7 Soziale Kompetenz, insbesondere auch 

Empathie 
 7 Hohes Maß an Verantwortungsbewusst-

sein
 7 Fähigkeit und Bereitschaft zur situations- 

gerechten Beratung von Eltern und Erzie-
hungsberechtigten

 7 Besondere Kenntnisse berufsrechtlicher 
Grundlagen, vor allem in den Bereichen 
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 7 Sicherheit, Hygiene und Erste Hilfe 
 7 Sehr gute organisatorische Fähigkeiten 

und Kreativität
 7 Selbständigkeit
 7 Sensibilität und Offenheit im Umgang mit 

Kindern
 7 Ausgezeichnete Kenntnisse der deutschen 

Sprache in Wort und Schrift
 7 Team-, Kontakt- und Kommunikationsfähig-

keit

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung für 
Personalverwaltung nach Vorauswahl auf-
grund der abgegebenen Bewerbungsunter-
lagen

Bei dienstlicher Notwendigkeit ist eine Verset-
zung innerhalb der Fachabteilung für Kinder-
gärten und Horte jederzeit möglich.

Im Sinne des Gleichbehandlungsprogramms 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt Steyr werden Männer besonders auf 
diese Stellenausschreibung hingewiesen und 
damit ausdrücklich eingeladen, sich für diese 
Stelle zu bewerben. 

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren kön-
nen nicht ersetzt werden.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Voll- oder 
Teilbeschäftigung, die Einstufung erfolgt gem. 
den gehaltsgesetzlichen Bestimmungen in der 
Entlohnungsgruppe KBP und das Bruttogehalt 
beträgt bei Vollbeschäftigung im ersten Ar-
beitsjahr mind. € 2.274,90 brutto pro Monat. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – ausschließ-
lich unter Verwendung der aufgelegten Be-
werbungsbögen – an den Magistrat der Stadt 
Steyr, Fachabteilung für Personalverwaltung, 
4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rathaus, 2. Stock, 
Tel. 07252/575-222). Bewerbungen werden 
bis Montag, 6. August 2018, 17 Uhr, entge-
gengenommen.

Die erforderlichen Formulare liegen beim 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts) so-
wie in der Fachabteilung für Personalverwal-
tung (Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) auf. 
Weiters können Sie den Bewerbungsbogen 
auch im Internet von der Homepage der Stadt 
Steyr www.steyr.gv.at herunterladen.

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, wen-
den Sie sich bitte an die Leiterin der Fachab-
teilung für Kindergärten und Horte, Mag. Elke 
Heinzlreiter (Tel. 07252/575-399), Auskünfte 
betreffend Einstellung und Entlohnung erhal-
ten Sie in der Fachabteilung für Personalver-
waltung (Tel. 07252/575-224). 

Im Geschäftsbereich IV/FA für Kindergärten 
und Horte werden ab September 2018 in den 
städtischen Kindergärten für das Kindergar-
tenjahr 2018/2019 Kindergartenhelfer/innen 
befristet aufgenommen.

Funktionslaufbahn 22.1
Kindergartenhelfer/in 
(mit 15 bis 25 Wochenstunden)

Aufgaben:
 7 Unterstützung der Pädagoginnen bei der 

Betreuung, Erziehung und Beaufsichtigung 
von Kindern im Kindergarten oder Hort

 7 Mithilfe bei hauswirtschaftlichen Tätigkei-
ten sowie Unterstützung der Pädagoginnen 
bei der Integration von Kindern mit erhöh-
tem Betreuungsbedarf

 7 Eigenständige Betreuung einer Teilgruppe 
unter Anleitung der gruppenführenden Pä-
dagoginnen

 7 Teilnahme und Mithilfe bei Veranstaltungen 
und Aktivitäten mit den Eltern

Voraussetzungen:
 7 Abgeschlossene Ausbildung zum/zur  

Kindergartenhelfer/in
 7 Geduld und pädagogisches Geschick im 

Umgang mit den Kindern
 7 Verantwortungsvoller und offener Umgang 

mit den Kindern sowie soziales Engage-
ment

 7 Hauswirtschaftliche Grundkenntnisse
 7 Flexibilität und Belastbarkeit
 7 Konstruktive Zusammenarbeit im Team
 7 Bereitschaft zur Teilnahme an Fortbildun-

gen
 7 Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 

und Schrift
 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemein-

zustand
 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter  

Präsenz- oder Zivildienst
 7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-

setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt ist 
die Dienstausbildung gem. der Prüfungsord-
nung erfolgreich abzulegen.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung für 
Personalverwaltung nach Vorauswahl

Im Sinne des Gleichbehandlungsprogramms 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt Steyr werden Männer besonders auf 
diese Stellenausschreibung hingewiesen und 

damit ausdrücklich eingeladen, sich für diese 
Stelle zu bewerben. 

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren kön-
nen nicht ersetzt werden.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Teilbeschäfti-
gung und ist auf das Kindergartenjahr 
2018/2019, das ist bis zum 19.7.2019, befristet.
Die Einstufung erfolgt gem. den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in die Funktionslauf-
bahn 22.1, und das Bruttogehalt beträgt im 
ersten Arbeitsjahr bei Vollbeschäftigung min-
destens – je nach Anrechnung von Erfah-
rungszeiten – € 1.758,74 pro Monat. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte ausschließ-
lich unter Verwendung der aufgelegten Be-
werbungsbögen an den Magistrat der Stadt 
Steyr, Fachabteilung für Personalverwaltung, 
4400 Steyr, Stadtplatz 27, Rathaus, 2. Stock, 
Tel.: 07252/575-222; Bewerbungen werden 
bis Montag, 6. August 2018, 17 Uhr, entge-
gengenommen.

Die erforderlichen Formulare liegen beim 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts) so-
wie in der Fachabteilung für Personalverwal-
tung (Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) auf. 
Weiters können Sie den Bewerbungsbogen 
auch im Internet von der Homepage der Stadt 
Steyr www.steyr.gv.at herunterladen.

Für Auskünfte die Tätigkeit als Kindergarten-
helfer/in im GB IV/FA für Kindergärten und 
Horte betreffend, wenden Sie sich bitte an die 
Leiterin der Fachabteilung für Kindergärten 
und Horte, Mag. Elke Heinzlreiter (Tel. 
07252/575-399). Auskünfte betreffend Ein-
stellung und Entlohnung erhalten Sie in der 
Fachabteilung für Personalverwaltung (Tel. 
07252/575-224). 

Der Magistratsdirektor: 
Dr. Kurt Schmidl

Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung für 
Bau-, Anlagen- und Wasserrecht; 
BauGru-29/2016

Flächenwidmungplanänderung Nr. 3.3, 
Änderung Nr. 2.1 des örtlichen Entwicklungs-
konzeptes Nr. 2; Henow – Christkindlweg

Verordnung
des Gemeinderates der Stadt Steyr vom 
24. 5. 2018

Die Änderung des Flächenwidmungsplanes 
Nr. 3.3 sowie die Änderung Nr. 2.1 des örtli u
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chen Entwicklungskonzeptes Nr. 2, Henow – 
Christkindlweg, werden entsprechend den Plä-
nen der Fachabteilung für Stadtplanung und 
Stadtentwicklung, datiert mit 31. 10. 2017, und 
den Ausführungen im Amtsbericht der 
Fachabteilung für Bau-, Anlagen- und Wasser-

u

recht vom 5. 4. 2018, gemäß § 34 des Oö. 
Raumordnungsgesetzes, LGBl. Nr. 114/1993, 
idgF., als Verordnung der Stadt Steyr kundge-
macht. 

Seitens des Amtes der Oö. Landesregierung 
wurden gegenständliche Pläne mit Bescheid 
vom 19. 6. 2018 – Zahl RO-2018-13778/7-Am 
– aufsichtsbehördlich genehmigt.

Die Kundmachung der Verordnung erfolgt ge-
mäß § 65 Abs. 1 des Statutes für die Stadt 
Steyr 1992, LGBl. Nr. 9, idgF., im Amtsblatt der 
Stadt Steyr. Die Planunterlagen liegen vom 
Tage der Kundmachung an in der Fachabtei-
lung für Bau-, Anlagen- und Wasserrecht so-
wie in der Fachabteilung für Stadtplanung und 
Stadtentwicklung des Magistrates der Stadt 
Steyr (Amtsgebäude Reithoffer, Pyrachstraße 
7, 4400 Steyr) durch zwei Wochen zur öffentli-
chen Einsichtnahme auf. Die Pläne liegen 
auch nach Inkrafttreten während der Amts-
stunden zur Einsichtnahme für jedermann auf. 

Der Bürgermeister: 
Gerald Hackl

7

Fundtiere

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, schwarz-weiß, 
einen Monat alt; Fundtier-Nr. 12869

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, tricolor,  
ein Jahr alt; Fundtier-Nr. 12995

 7 Langhaarkatze, männlich, schwarz,  
einen Monat alt; Fundtier-Nr. 12996

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, schwarz,  
ein Jahr alt; Fundtier-Nr. 13096

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, braun-getigert 
mit weiß; ein Jahr alt, Fundtier-Nr. 13118

Kontakt: Tierheim Steyr, Neustifter Hauptstra-
ße 11, 4407 Steyr-Gleink, www.tierheim-steyr.
at, Tel. 07252/71650 (Mo–Sa von 8 bis 12 
und 16 bis 19 Uhr, So von 18 bis 20 Uhr). 
Notdienstbereitschaft Tierheim unter Tel. 
0650/6347234, Notruf Rettungsallianz für Tie-
re Österreich (RATÖ) unter Tel. 0664/6382741. 
Fundtiersuche im Internet: 
www.tierschutzportal.ooe.gv.at

8

Kleintransporter für 
Kommunalbetriebe
Die Kommunalbetriebe Steyr (KBS) be-
kommen einen neuen Kleintransporter. Der 
Stadtsenat gab dafür 28.000 Euro frei. 
Das bisher verwendete Fahrzeug ist Bau-
jahr 2006 und bereits in einem schlechten 
Zustand. 

Amtliche 
Nachrichten



Mein
TANZKURS

Herbst 2018

Der Einstieg in Ihr Freizeitvergnügen!
Von ChaChaCha bis Wiener Walzer erleben Sie bei uns wie 
viel Spaß Tanzen macht. In unseren Grundkursen erlernen 
Sie in angenehmer, lockerer Atmosphäre die Grundschritte 
und ersten Figuren in den gängigsten Standard- und 
lateinamerikanischen Tänzen. Wir unterrichten in diesen 
Kursen die Grundlagen in den Tänzen Langsamer Walzer, 
Wiener Walzer, Cha Cha Cha, Rumba, Jive und Discofox.
Vorkenntnisse: Nicht erforderlich

20.09.18 20:15-21:45 8x ST | 7-Dance! € 115.-

22.09.18

Do

Sa 19:30-21:00 8x ST | 7-Dance! € 115.-

23.09.18 18:15-19:45 8x ST | 7-Dance! € 115.-So

Beginn Zeit Dauer Kursort BeitragTag

02.10.18 18:30-20:00 8x ST | 7-Dance! € 115.-

07.10.18

Di

So 20:00-21:30 8x ST | 7-Dance! € 115.-

Klassischer Gesellschaftstanz - Stufe 1
Grundkurs für Anfänger | Erwachsene Paare

7-Dance! Die Tanzschule GmbH
Schönauerstraße 7, 4400 Steyr | 07252 / 98 263 | www.7-dance.at

Neubau - sensationelles Penthouse 
4400 Steyr - Stelzhamerstraße

+ 113 m2 Wohnfläche, 98 m2 Dachterrasse
+ 1 TG-Abstellplatz, 3 Zimmer, HWB: 45
Anita Celik KP belagsfertig: € 550.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1639

Reihenhäuser mit Fernblick
4400 Steyr - Fischhub

+ 117 m2 Wohnfläche, Keller, Doppelgarage
+ Liftvorricht., Eigeng., 2 Terrassen, HWB: 32
A. Celik KP schlüsselfertig ab: € 379.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/???

Doppelhäuser + Keller + Garage
4523 Neuzeug - Zentrum

+ 116 m2 Wohnfläche, 59 m2 Keller, Garage
+ 1 Abstellplatz, 4 Zimmer, HWB: 40
A. Celik KP belagsfertig ab: € 280.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1627

DOPPELHÄUSER am Damberg 
4400 St. Ulrich - Fußballplatz

+ 117 m2 Wohnfl., 333 m2 – 537 m2 Grund
+ Carport, Abstellplatz, 4 Zimmer, HWB: 37
Anita Celik KP: € 298.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1484

Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, 
www.remax-alpha.at

iTop ausgestattete Wohnung in zentraler
Lage Steyr - Panoramablick garantiert!

+ ca. 81,22 m2 Wohnfläche, 3 Zimmer
+ Terrasse, überdachter Parkplatz, HWB 33,3
Beatrix Hofstetter KP: € 288.000,–
0 664 / 244 8242 Objekt-Nr. 2273/1637

NEUBAU: ETW mit Penthouse-
charakter in Steyr

+ ca. 144 m2 Wohnfläche, 5 Zimmer, Lift
+ Balkon, überdachter Parkplatz, HWB: 33,3
Beatrix Hofstetter KP: € 519.000,–
0 664 / 244 8242 Objekt-Nr. 2273/1629

NEUBAU. exquisite Garten- 
wohnung in Steyr

+ ca. 84,24 m2 Wohnfläche, 3 Zimmer
+ Terrasse, überdachter Parkpl., HWB: 33,3
Beatrix Hofstetter KP: € 297.000,–
0 664 / 244 8242 Objekt-Nr. 2273/1634

Tolle Mietwohnung mit Terrasse und
Wintergarten, unweit Steyr, Weistrach

+ ca. 190 m2 Wohnfläche, Küche möbliert
+ 4 Zimmer, Terrasse, HWB 114
Fernanda Mitteregger Miete: € 1.250,–
0 664 / 7510 2425 Objekt-Nr. 2273/1652

PROVISIONSFREI NUR MEHR ZWEI VERFÜGBAR PROVISIONSFREI

PROVISIONSFREI



Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, www.remax-alpha.at
One, 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstraße 1, www.remax-one.at

DI Friedrich Mader
Geschäftsführer RE/MAX Alpha

Ihr RE/MAX-Büro im Herzen 
von Steyr, Berggasse 50

0664 7502 4388
f.mader@remax-alpha.at

Spitzenimmobilie mit Aussicht
4400 Steyr Zentrum

+ Neubaustandard, 165 m2 Wfl, Balkon, Lift
+ hochwertige Ausstattung, HWB 83
Neuer KP € 399.900,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/648 0664/53 16 460

Bungalow-Baugrund
4407 Steyr-Gleink - Zentrum

+ 969 m2 komplett eben und sonnig!
+ aufgeschlossen, kein Bauzwang
KP € 169.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/625 0664/53 16 460

TOP-gepflegtes Mehrfamilien- 
haus in Christkindl

+ 206 m2 Wfl., 871 m2 Gdfl., 2 Wohneinheiten
+ Dachboden ausbaufähig, HWB: 256
Fritz Mader KP: € 360.000,–
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1595

Einfamilienhaus in sehr ruhiger 
Siedlungslage in der Fischhub, Steyr

+ ca. 115 m2 Wohnfläche, ca. 1.015 m2 Grund
+ 5 Zimmer, Terrasse, Garage, HWB: 206
Fritz Mader KP: € 290.000,–
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1647

Gertrude LEHNER
staatl. geprüfte Immobilienmaklerin

15 Jahre Berufserfahrung
0 664 / 53 16 460
Eigentümerin RE/MAX One
BÜRO Steyr-Neuschönau
Marienstraße 1, Tel. 0 72 52 / 52 149

g.lehner@remax-one.at

Eigentumswohnung mit Balkon
4400 Steyr - Tabor

+ 103 m2 Wohnfl., 4 Zi, kompl. möbliert, Lift
+ Renovierungsbedarf, Balkon, HWB 90
KP € 145.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/661 0664/53 16 460

NEUBAU-MITTEL-REIHENHÄUSER
4540 Bad Hall, Linzer Straße

+ 97 m2 Wohnfl., 4 Zimmer + 53 m2 Keller
+ Carport + APL, Eigengarten; HWB 28
KP € 288.500,– bezugsfertig G. Lehner
Obj.-Nr: 2486/649 0664/53 16 460

Zweifamilienhaus - Brandschaden
4523 Neuzeug - Gründbergsiedlung

+ 192 m2 Wohnfl., 6 Zi, SANIERUNGSBEDARF
+ 861 m2 Grund; unterkellert, HWB 159,7
KP € 155.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/663 0664/53 16 460

Eigentumswohnung mit Aussicht
4400 Steyrdorf - Ruhelage

+ 65 m2 Wohnfl., 2 Zimmer, komplett möbliert
+ gute Ausstattung, bezugsfertig; HWB 192
KP € 120.000,– inkl. Möbel G. Lehner
Obj.-Nr: 2486/651 0664/53 16 460

Vermietete Anlegerwohnung in 
zentraler Lage in Steyr

9 Anlegerwohnungen in Steyr
Nähe Bahnhof / Pachergasse
Wohnfläche von 37 m² bis 56 m²
Küche, Bad, Vorraum sowie 2 bzw. 
3 Zimmer jeweils mit Terrasse od. Balkon 
oder Loggia bzw. Wintergarten
Großer Gemeinschaftsgarten
Energiekennzahl: HWB 61

Fritz Mader KP: ab € 59.500,–
0 664 / 7502 4388 Obj.-Nr. 2273/1662

PROVISIONSFREI

Auch für ANLEGER interessant
Wohnung mit kl. Balkon - FH Steyr

+ 64 m2 Wohnfläche, Balkon
+ beste Infrastruktur, HWB: 92,4
Dilan Kilinc KP: € 185.000,–
0 660 / 44 22 502 Objekt-Nr. 2273/1631

Erstbezug 2-Etagen-Wohnung
Wohnung mit Terrasse - FH Steyr

+ 96 m2 Wohnfl., 28 m2 Terrasse, 16 m2 Galerie
+ schlüsselfertig, HWB: 92,4
Dilan Kilinc KP: € 250.000,–
0 660 / 44 22 502 Objekt-Nr. 2273/1632

Einfamilienhaus - bezugsfertig
4523 Neuzeug - Pichlern

+ 120 m2 Wohnfl., 5 Zimmer, sehr gepflegt!
+ 711 m2 Grund, Keller, Garage, HWB 210
KP € 250.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/664 0664/53 16 460

VILLA in der Neuschönau
4400 Steyr - Zentrum

+ 187 m2 Wohnfl., 11 Zimmer, 2 Bäder
+ 240 m2 Grundstück; HWB 240
KP € 275.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/662 0664/53 16 460

HOHE LANDESFÖRDERUNG


